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Woche 21

Würdigung fürs 
Ehrenamt
Beim Frühjahrsempfang des Bezirks wurde 
ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

»  Eröffnung: Der Drogeriemarkt dm zieht aus 
der Epplestraße ins Berolinahaus um

»  Erneuerung: Der Bürgerverein Frauenkreis  
Degerloch denkt über ein neues Image nach

»  Enttäuschung: Statt des Aufstiegs in die  
dritte Liga landen die Kickers auf Platz 6
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Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Mit Volldampf durchs Ländle

Wo die Sieder tanzen
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Rosige Zeiten
Im Reich der stachligen Schönen

Prunkvolles Erbe

Die Kelten im Ländle

Uffrur!
500 Jahre Bauernkrieg
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Jetzt im Handel

Wildromant� ch

Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Zugreifen und mitmachen
Liebe Leute in Degerloch,
in der vergangenen Ausgabe haben wir über das Projekt Urban Garde-
ning auf dem Agnes-Kneher-Platz berichtet. Jetzt sind Sie, liebe Deger-
locherinnen und Degerlocher, gefragt: Nehmen Sie Schaufel, Hacke und 
Setzlinge in die Hand und gärtnern Sie. Nehmen Sie das Angebot an. 
Das Konzept des Wein-, Obst- und Gartenbauvereins (WOGV) in Zusam-
menarbeit mit der Bezirksverwaltung ist ein Schritt zur Belebung des 

innerörtlichen Platzes – und ein Schritt zur „Neuen Agnes“. Ziel ist es, Gemüse, Blumen 
und Kräuter im ökologischen Anbau zu kultivieren, zu pflegen und zu betreuen. Drei Hoch-
beete aus nachhaltiger heimischer Forstwirtschaft werden dauerhaft der Öffentlichkeit zur 
Verfügung gestellt. Als Urban-Gärtner und -Gärtnerinnen dürfen sich Menschen bewer-
ben, die aus Ermangelung an Freiflächen keine Möglichkeit haben, zu gärtnern. 
Das Projekt zielt darauf ab, durch den Austausch zwischen den verschiedenen Milieus in 
Degerloch einen interkulturellen Dialog zu fördern. Ebenso sollen anhand der Beschäfti-
gung mit Pflanzen Kompetenzen und Wissen weitergegeben und der soziale Zusammenhalt 
gestärkt werden. In diesem Frühsommer sollen Kino, Live-Musik und ein Weindorf auf 
dem Agnes-Kneher-Platz folgen. Aber: Das Ganze wird nur dann ein Erfolg, wenn die Ange-
bote auch angenommen und gelebt werden. Also: Weitererzählen, Hingehen, Mitmachen.

Die Ausschreibung zur 
Bewerbung ist seit Kurzem 
online. Insgesamt sind sechs 
einen Quadratmeter große 
Hochbeetflächen zu verge-
ben. Sie sollen jeweils von 
einer Familie, einem Haus-
halt oder einem Team über 
die Sommermonate bewirt-
schaftet werden. Nach Aus-
wertung der eingehenden 
Anmeldungen wird im Juni 
zu einem ersten Treffen auf 
den Agnes-Kneher-Platz 
eingeladen. Die Bewer-

ber erhalten eine Rückmeldung per E-Mail. Sie haben Interesse? Dann füllen Sie die kurze 
Umfrage bis Montag, 2. Juni, aus: www.wogv-degerloch.de/urban-gardening.

Ebenso verdient der Stadtteil Hoffeld unsere Aufmerksamkeit. Auch dort ist einiges in 
Bewegung und benötigt weiteren Anschub. Ein neuer Bäcker hat im kleinen Zentrum eröff-
net, auf der Boulebahn an der evangelischen Kirche rollen jetzt die Kugeln, Projekte zum 
Gemeinwesen werden dort von einer engagierten Gruppe von Kirchenmitgliedern angesto-
ßen. Auch dabei gilt: Alles lebt von der Gemeinschaft, vom Zugreifen, vom Weitererzählen, 
vom Mitmachen und Annehmen. Sind Sie dabei?

In diesem Sinne: Greifen Sie zu! 
Ihr Team Redaktion Degerloch Journal

Barbara Scherer

AUS DEM INHALT

Sportpionier 
Jürgen Englert

Der langjährige Vor-
sitzende des Luftbad-
Vereins Stuttgart ist 
kürzlich in die Riege 

der Sportpioniere der Stadt Stutt-
gart aufgenommen worden. 

Seite 4 

Kunstprojekte
Petra Weimer

Die Degerlocher 
Schauspielerin, die 
in der Schöttlestraße 

wohnt, beschäftigt sich gegen-
wärtig mit Projekten rund um 
die Künstlerfamilie Mann.

Seite 6

Samenbomben
Garten El Palito 
Der Gemeinschaftsgarten auf 
dem Haigst baut nicht nur selbst 
Gemüse und Kräuter in Bioqua-
lität an, sondern stellt mittlerweile 
auch Samenbomben her. 

Seite 10

Familienfest
GHV Degerloch 
Zum dritten Mal hat der Ge-
werbe- und Handelsverein zum 
Frühlingsfest im Degerlocher 
Waldheim-Areal eingeladen. 

Seite 12

Zu wenig Punkte
Stuttgarter Kickers
Das Team von Trainer Marco 
Wildersinn landet auf dem 
sechsten Platz und verpasst den 
angestrebten Aufstieg deutlich.  
 Seite 26
 
Titelfoto= groß: Stotz 
Titelfoto klein: Bail
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Rubensstraße 2, 70597 Stuttgart-Degerloch

After Work - 05.06. - 18 Uhr
Freier Eintritt, ohne Anmeldung
Drinks, Food & DJ
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Boulespaß in Hoffeld
In der vergangenen Woche hat 
die evangelische Kirchenge-
meinde im Degerlocher Stadt-
teil Hoffeld ihre Boulebahn offi-
ziell eröffnet. 

Die Kugel wird dort schon eine 
ganze Weile in die Hand genom-
men, aber das offizielle Anbou-
len stand noch aus. Das wurde 
neulich nachgeholt – als Auftakt  
zum zweiten Nachbarschafts-
workshop, der im Anschluss 
ans Boulen im Gemeindehaus 
stattfand. 
In Hoffeld hat sich bereits eine 
Art Anfängerkurs etabliert. 
Jeden Dienstagnachmittag 
geben Boule-Könner Anfängern 
in der Disziplin Unterricht. Zum 
Auftakt der Boulebahn-Eröff-
nung fand auch ein kleines Tur-
nier statt, aus dem Bouleken-
ner und dem stellvertretenden 
Bezirksbeiratsmitglied Guido 
Arnold als Sieger hervorging, 
knapp vor seinem Ratskollegen 
Michael Huppenbauer. 

Die Boulebahn ist in rekord-
verdächtiger Zeit gebaut wor-
den, wie Herbert Müller von 
der Kirchengemeinde berichte-
te. „Schuld“ daran hatten neben 
den Initiatoren von der Kir-
chengemeinde die Planungen 
des Architekturbüros Mühlei-
sen, die Bauarbeiten des Land-
schaftsgärtners Ralf Götz, der 
den Platz barrierefrei gestaltet 
und noch eine Bank gespendet 
hat. Der Bezirksbeirat hatte das 
Vorhaben mit 6.000 Euro unter-
stützt. 
Einen nahtlosen Übergang gab 
es zur zweiten Nachbarschafts-
Werkstatt. „Die große Resonanz 
auf die Boulebahn-Eröffnung  
und auf unseren zweiten Work-
shop lag über meiner Erwar-
tung“, sagte Ralf Zimmermann, 
einer der Initiatoren. Man habe 
über Themenschwerpunkte wie 
Events, Kommunikation, Räu-
me und anderes gesprochen. So 
wurde beschlossen, einen Ver-
anstaltungskalender für Hof-

feld zu installieren sowie eine 
weitere Veranstaltung nach den 
Sommerferien zu planen. Es 
gibt auch schon einen Namen 
für die Quartiersinitiative: Hof-
feld Aktiv. Eine weitere Veran-
staltung findet am Mittwoch, 4. 
Juni, 19 Uhr, in der Hoffeldkir-
che statt. Gerald Wiegand, Lei-
ter des Baureferats in der Evan-
gelischen Landeskirche spricht 
zurder Immobilienentwicklung 
in der Kirche und zur potenti-
ellen Schließung einzelner Kir-
chenhäuser. In Hoffeld werden 
immer wieder Befürchtungen 
laut, die Kirche könnte geschlos-
sen werden.   (Barbara Scherer)
• Info: Förderung fließt auch 
von Little Pots in Gestalt von 
zwei professionell moderierten 
Veranstaltungen und 500 Euro 
für die Umsetzung der erarbei-
teten Vorhaben. „Little Pots“ ist 
ein Kooperationsprojekt von 
Flüwo-Stiftung, Bürgerstiftung 
Stuttgart und Stadtteilvernet-
zern Stuttgart. 

Indoorschwimmen
» Sonnenberg. Zum Leidwesen 
vieler Bürger schließen die städ-
tischen Hallenbäder während der 
Sommermonate. Immer wieder 
wurde der Wunsch laut, dass die 
Hallenbäder auch im Sommer 
genutzt werden. Im Bürgerhaus-
halt belegt dieser Wunsch seit Jah-
ren einen vorderen Platz. Jetzt gibt 
es Hoffnung für zwei Bäder. Wie 
die Stadtverwaltung auf Nachfra-
ge mitteilte, streben die Stuttgarter 
Bäder gemäß Bäderkonzeption 
zukünftig an, im Hallenbad Son-

nenberg und Hallenbad Zuffen-
hausen, der Öffentlichkeit auch 
im Sommer sieben Tage in der 
Woche Wasserfläche zur Verfü-

gung zu stellen. Alle übrigen Hal-
lenbäder bleiben wohl geschlos-
sen. Grund ist „ein temporärer 
Mehrbedarf an Personal“ (pb)

LEUTE

Spitzenreiter
Erst vor ein paar 
Wochen hat der 
D e g e r l o c h e r 
Robin Renz sei-
ne Teilnahme 
an der Renn-

serie Pfister-Racing Tourenwagen-
Challenge (PRTC) wieder aufge-
nommen. Und kürzlich hat er im  
belgischen Zolder seinen zweiten 
Saisonsieg gefeiert und ist damit 
an die Tabellenspietze der PRTC 
geklettert. Und das obgleich er sei-
nen Chevrolet Cruze Eurocup, in 
Führung liegend, mit einem Rei-
fenschaden abstellen musste. Mit 
der Tabellenführung in der Tasche 
geht es für Robin Renz nun Ende 
Mai an den Nürburgring. In der 
Eifel gastiert die PRTC mit den 
Wertungsläufen 5 und 6 vom 30. 
Mai bis 1. Juni  (ba)
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AUFGESCHNAPPT

„Es ist faszinierend, dass sich 

so viele einbringen, um in  

Hoffeld etwas zu gestalten “

Rainer Scheufele von„Aufbau Quartier“ 

des Diakonischen Werks Württemberg 

beim ersten Workshop in Hoffeld

Gekonntes Werfen der Stahlkugel Fotos: Scherer

Boulekugeln, diesmal aus Plastik

Sportpionier
Der Kreis der 
Sportpionierin-
nen und Sport-
pioniere ist um 
neue Mitglieder 
erweitert: Dar-

unter ist auch Jörg Englert. Er 
war über drei Jahrzehnte hinweg 
beim Luftbad-Verein in der Ver-
antwortung, den er in dieser Zeit 
zu einem modernen Gesundheits-
verein entwickelte. Der Gesund-
heitssport wurde zum Herzstück 
des Vereins mit Angeboten wie 
Tai Chi, Qi-Gong, Herzsport, Pila-
tes, NordicWalking und Lungen-
sport. Bei seinem Amtsantritt hat-
te der Verein 120 Mitglieder, heute 
zählt der Luftbad-Verein 400 Mit-
glieder, ist wirtschaftlich gesund 
und stabil. In seine Amtszeit fal-
len  der Bau der  vereinseigenen 
Sporthalle sowie die Planung und 
Umsetzung der Gartenwirtschaft 
des Vereinsheims „Der Grieche 
im Grünen“. Auch sportlich war 
Englert aktiv. Er spielte bis zur 
A-Jugend Fußball bei den Stutt-
garter Kickers und war im Hand-
ball, beim Ringtennis und Faust-
ball aktiv. Mit der TSG Stuttgart 
gewann er vier deutsche Meisterti-
tel im Faustball und wurde mehr-
fach süddeutscher und württem-
bergischer Meister.  (ba)
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Freizeitspaß  mit der Familie!
Entdecke 7.500 Coupons für dein nächstes Abenteuer – 

jetzt auf NUSSBAUM.de

2 Karten für Erwachsene ins 
Steiff Museum zum Preis von 1
Steiff Museum

Freizeit

2 Karten für die Hockenheimring 
Insider Tour zum Preis von 1
Hockenheim-Ring GmbH

Freizeit

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

5 € Nachlass auf das Einzel-
ticket im Holiday Park Haßloch
Holiday Park GmbH

Freizeit

„Lass uns alle 
zusammen einen 
schönen Ausfl ug 
machen!“

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. 
Keine Garantie auf Vollständigkeit, Aktualität oder Richtigkeit.
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Das filmische Gedächtnis
Die Degerlocherin Anna Leip-
pe leitet die Landesfilmsamm-
lung Baden-Württemberg im 
Haus des Dokumentarfilms. Sie 
ist Expertin für kritische Film-
bestände. 

Der Dokumentarfilm ist Anna 
Leippes Passion. Das kommt 
nicht von ungefähr. Ihr Vater, 
Peter Leippe, war Dokumen-
tarfilmer, ihre Mutter, Ursula 
Hutt, Fotografin. Die 49-Jähri-
ge erinnert sich, schon als Kind 
in Mutters Dunkelkammer eige-
ne Fotos entwickelt zu haben. 
Die Richtung war bereits in der 
Schule klar. 
Als ausgebildete Kameraassis-
tentin sammelte sie an interna-
tionalen Filmsets Erfahrung und 
arbeitete während der Studien-
jahre als Filmvorführerin. Nach 
dem Studium der Kulturwissen-
schaften folgte 2010 der Master 
in „Konservierung Neuer Medi-
en und Digitaler Information“ 
an der Stuttgarter Kunstakade-
mie. Methoden der Digitalisie-
rung und Erhaltung von audio-
visuellen Medien sind das Meti-
er der Expertin für kritische 
Filmbestände.
Seit dieser Zeit arbeitet sie im 
Haus des Dokumentarfilms 
und wurde letztes Jahr Lei-
terin der Landesfilmsamm-
lung, die 2000 gegründet wur-
de. Gemeinsam mit vier Mit-
arbeitenden kümmert sie sich 
um das zentrale Archiv für 
das Filmerbe Baden-Württem-
bergs – in Zahlen: 12.000 Fil-
me unterschiedlicher Forma-
te. „Hier wird alles zusammen-
geführt, was es an Filmmateri-

al für Baden-Württemberg gibt“, 
erklärt Anna Leippe: „Imagefil-
me, Werbefilme und Städtepor-
träts; der Fokus liegt bei Ama-
teurfilmen.“ Der älteste Schmal-
film stammt aus dem Jahr 1904. 
Sie alle werden erfasst, wissen-
schaftlich ausgewertet und nach 
und nach digitalisiert, um sie 
der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. Auf der Webseite (lan-
desfilmsammlung-bw.de) kann 
man 200 Filme online anschau-
en, auch einige aus Degerloch, 
ebenso auf der Homepage von 
Filmerbe in Baden-Württem-
berg (filmerbe-bw.de).
Nicht in jedem Bundesland gibt 
es eine Landesfilmsammlung, 
die sich der Sicherung der fil-
mischen Lokal- und Landesge-
schichte widmet. Oft kommt das 
Material von Privatpersonen, 
Unternehmen und Kommunen 
in Pappschachteln und Umzugs-
kartons; Filmdosen, manche 
beschriftet, wie diese: „1. Mai 
Sulzdorf “ oder „Karls Beerdi-
gung und Ulrikes Taufe“. Fotoal-

ben, alte Kameras und Projekto-
ren sind schöner „Beifang“, der 
als historisches Anschauungs-
material im Büro in der Teck-
straße 62 ausgestellt ist. 
Im Juni steht das große Bran-
chentreffen Dokville an, für 
das Anna Leippe die Aufnah-
meleitung hat. Seit zehn Jahren 
wohnt sie in Hoffeld, und, wie 
sie betont: sehr gern. „Hier hat 
man alles, was man braucht, und 
drum herum wunderschöne 
Natur.“ Besonders gefällt ihr, wie 
sich die Menschen vor Ort für 
ihr Degerloch einsetzen. Des-
halb engagiert sie sich im Verein 
„Degerloch hilft“, der 2000 auf 
Initiative ihres Onkels, Stephan 
Hutt, gegründet wurde. Wichtig 
sei dabei, dass das gesammelte 
Geld direkt in Degerloch einge-
setzt wird.  (Petra Bail)
• Info: Dokville 2025 mit 
Schwerpunkt „Rechtsruck in 
Deutschland“, Donnerstag, 26. 
Juni, und Freitag, 27. Juni, im 
Hospitalhof und als Livestream, 
Tickets: www.dokville.de

Anna Leippe vor historischen Kameras und Projektoren Fotos: Bail

Das angelieferte Material Dokumentarfilm aus Degerloch in den 20er-Jahren. 

Vielseitig
Ob Hölzelhaus 
oder Garnisons-
schützenhaus – 
die Degerlocher 
Schauspielerin 
Petra Weimer, 

die in der Schöttlestraße wohnt, 
ist bekannt für Projekte an unge-
wöhnlichen Orten und spannen-
de Kooperationen. Familie Mann 
steht in diesem Jahr hoch im 
Kurs. Im Garnisonsschützenhaus 
ist der Literaturparcours „Klaus 
Mann – Kosmopolitischer Geist“ 
vom Freitag, 23., bis Sonntag, 25. 
Mai, zu sehen. Am Donnerstag, 
29. Mai, 18 Uhr, geht’s nicht in die 
Unterwelt, sondern in der Gale-
rie Oberwelt in die Reinsburg-
straße 93. Dort zeigt Petra Wei-
mer gemeinsam mit der bildenden 
Künstlerin Julia Schmutz eine per-
formative Installation.
Am Samstag, 7. Juni, schlüpft die 
Schauspielerin in die Rolle der 
Reiseleiterin, die mit den Gästen 
den 150. Geburtstag von Thomas 
Mann am „Herrensitzchen“, dem 
Sommersitz der Familie Mann, 
feiert, und zwar in Kooperation 
mit der Degerlocher Agentur für 
Kunstvermittlung (www.reisen-
kunstvermittlung.de). (pb)

LEUTE
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Kitaplätze fehlen
» Degerloch. Das Jugendamt 
der Stadt Stuttgart hat den Jah-
resbericht zur Kindertagesbe-
treuung im Jugendhilfeaus-
schuss vorgestellt. Demnach lag 
der statistische Versorgungs-
grad bei den unter Dreijährigen 
in Degerloch zum 1. März 2024 
bei 39,9 Prozent, der Bedarf lag 
aber bei 64 Prozent. Statistisch 
fehlten damit 100 Plätze.
Stadtweit liegt der statistische 
Versorgungsgrad bei 54 Pro-
zent, das Ziel sind 59 Prozent. 
Um dem näher zu kommen, 
sieht der aktuelle Doppelhaus-
halt 14 neue Gruppen mit ins-
gesamt 180 Plätzen, davon etwa 
90 Kleinkindplätzen, vor.
Der Platzbedarf für die Alters-
gruppe der Drei- bis Sechsjäh-
rigen hingegen ist mit dem sta-
tistischen Versorgungsgrad von 
104 Prozent gedeckt. (pst)
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Fahrzeugaufbereitung – Schönheitskur & Werterhalt
Gebrauchsspuren lassen sich bei dem mobilen Alltagsbegleiter „Auto“ nicht vermeiden. Alter, Witterung und Dauer-
einsatz beein� ussen nicht nur die Technik, sondern auch die Optik. Zeit für eine Schönheitskur beim Pro� .

Der Halter eines Fahrzeugs 
sorgt mit einer professionel-
len P� ege nicht nur für eine 
optische Verschönerung, auch 
der Wert des Fahrzeugs bleibt 
erhalten – und der Wieder-
verkaufswert steigt. Wer etwa 
sein Fahrzeug nach ein paar 
Jahren verkaufen möchte, 
wird bei mangelhafter Op-
tik sonst einen kräftigen Ab-
schlag hinnehmen müssen, 
selbst wenn die Technik noch 
gut funktioniert. Darauf macht 
der Bundesverband Fahrzeug-
aufbereitung (BFA) regelmäßig 
mit Aktionen aufmerksam. 

Professionelles Make over
Das P� egeprogramm beim 
professionellen Fahrzeugauf-
bereiter beinhaltet eine gründ-
liche Außenwäsche, der Lack 
erhält neuen Glanz durch eine 
au� rischende Politur. Eine an-
schließende Keramikversiege-
lung beispielsweise bildet eine 
besonders widerstandsfähige 
Schutzschicht, die Schmutz 
und Wasser abweist und so 
das Fahrzeug langfristig vor 
Umweltein� üssen schützt.

Lackschäden vermeiden
„Äußere Verschmutzungen 
etwa durch Vögel, Fliegen 
oder Baumharz hinterlassen 
Spuren. Dagegen sollte man 
rechtzeitig etwas unterneh-
men, sonst entstehen schnell 
irreparable Schäden auf der 
emp� ndlichen Lackober-
� äche“, erklärt Markus Herr-
mann, Präsident des BFA und 
selbst Inhaber eines Meister-
betriebes. Auch Scheinwerfer, 
die mit der Zeit vergilben oder 
matt werden, lassen sich durch 
professionelle Aufbereitung 
wieder in einen neuwertigen 
Zustand versetzen. Fach� rmen 
bieten auch kleinere Lack- und 
Dellenreparaturen an. 

Innenreinigung
Ebenso wird der Fahrzeug-
innenraum gründlich gerei-
nigt, denn hier sammeln sich  
Schmutz und Bakterien an. 
Risse und Löcher an Polster 
und Armaturen werden dabei 
ausgebessert. Leder� ächen 
erhalten durch spezielle P� e-
gemittel wieder Geschmeidig-
keit und Schutz vor Sprödig-

keit. Eine Ozonbehandlung 
kann zudem unangenehme 
Gerüche beseitigen, die sich 
über die Zeit im Fahrzeug fest-
gesetzt haben. Besonders Al-
lergiker pro� tieren von einer 
gründlichen Innenraumreini-
gung, da sie Staub und Pollen 
reduziert. Auch dem Flugrost 
- der beginnenden Korrosion 
von Eisen oder Stahl – wirkt  
eine Fahrzeugaufbereitung 
wirkungsvoll entgegen.

Beitrag zum Werterhalt
Ein gep� egtes Fahrzeug hin-
terlässt bei potenziellen Käu-
fern einen positiven Eindruck 

und kann den Wiederverkaufs-
wert erheblich steigern. Ge-
rade bei Leasing-Rückläufern 
trägt eine professionelle Auf-
bereitung vor der Rückgabe 
dazu bei, mögliche Nachzah-
lungen für übermäßige Ge-
brauchsspuren zu vermeiden. 
Die Kosten der Aufbereitung 
seien laut Experten gering im 
Vergleich zu den Kosten, die 
bei der Rückgabe eines Lea-
singfahrzeugs in schlechtem 
Zustand drohen. Denn Män-
gel, die kaum erkennbar sind, 
können richtig teuer werden. 
(djd/BFA/red)

 Die regelmäßige Autowäsche  ist ein 
wichtiger Bestandreil der Autop� ege. Was 
es dabei zu beachten gibt, erfahren Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/autowaesche/

2025-20_AutZwe_ThKoll-Seite-1-185x65

AUTO & ZWEIRAD

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-RestaurierungFoto: Canetti/Getty Images/iStockphoto
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Ehrenmünzen für Ehrenamtliche
Nach der Premiere im vergangenen Jahr haben auch in diesem Jahr ehrenamtlich Aktive im Stadtbezirk die 
Ehrenmünze der Stadt Stuttgart im Rahmen des Frühjahrsempfangs erhalten.  

» Barbara Scherer/Peter Stotz
Der Platz vor dem Bezirksrat-
haus hatte sich schnell gefüllt. 
Viele Männer und Frauen waren 
der Einladung des Bezirksvor-
stehers Colyn Heinze gefolgt. 
Auffällig viele Kinder waren 
dieses Mal dabei. Das lag mit 
Sicherheit am besonderen Gast 
des Abends, Julian Janssen – der 
Degerlocher ist bekannt als Che-
cker Julian aus dem Kinderkanal 
KiKa. Aber dazu später mehr.   
Die Hauptpersonen an diesem 
Abend waren die beiden Ehren-
amtlichen, Gisela Lott vom Alb-

verein Degerloch und Diakon 
Jürgen Möck, der ehemalige Lei-
ter der Waldheimfreizeit. Beide 
erhielten für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement die Ehrenmün-
ze der Stadt Stuttgart. Sie waren 
laut Colyn Heinze erst am Vor-
abend von ihrer Kandidatur 
unterrichtet worden und zeig-
ten sich überrascht und gerührt. 
Die Laudatio auf Gisela Lott hielt 
Rupert Manghard, Sprecher der 
Albvereinsortsgruppe. Er wür-
digte Lotts 30-jähriges Engage-
ment als Kulturbeauftragte der 

Ortsgruppe und Gründerin der 
Volkstanzgruppe, die sie auch 
gegenwärtig noch leitet. Vor 
20 Jahren hat Lott zudem die 
Mundartpflege mit Veranstal-
tungen wie einer Mundartbüh-
ne und kleinen Wanderungen 
rund um Degerloch mit regio-
nalen Mundartautoren in das 
Programm aufgenommen. 
„Und ohne ihren Einsatz gäbe es 
das Bänkchen zur Erinnerung 
an den Ehrenvorsitzenden Rolf 
Walther Schmid sicher nicht“, 
sagte Manghard.
Peter Frommer vom Weltla-
den Vaihingen hielt die Lobre-
de auf Jürgen Möck. In Deger-
loch gebe es wohl kaum jeman-
den, der nicht mit Möck und sei-
nem Einsatz für das Waldheim 
zu tun hatte, sei es als Kind oder 
als Eltern, sagte er. „Herausra-
gend“ sei auch sein Engagement 
für die Sache des fairen Handels 
und seine Arbeit in den und für 
die Weltläden in Stuttgart. Er 
habe es stets als Auftrag betrach-
tet, „mitzuhelfen, Gerechtigkeit 
im Kleinen wie auch global zu 
erreichen“, würdigte Frommer.
Der besondere Gast des Abends 
war Julian Janssen. Den Medi-

enwissenschaftler und Fernseh-
moderator kennt Colyn Hein-
ze noch aus der Schule, beide 
besuchten das Wilhelmsgym-
nasium in Degerloch. 
Janssen berichtete in einer lau-
nigen Rede von seinen frühen 
Versuchen und Erfolgen im 
Fußball, vom Tennis beim HTC 
und von seinem Werdegang als 
Fernsehmoderator im Kinder-
kanal KiKa, wo wissenschaftli-
che Fakten kindgerecht aufbe-
reitet und erklärt werden. Zum 
Beispiel medizinische Themen. 
Von einer Kamera in seiner Nase 
erzählte Checker Julian: „Die 
hat meine Popel gefilmt“, schil-
derte er sehr anschaulich, was 
nicht nur die Jungen und Mäd-
chen entzückte. 
Dann durften die Kinder, auch 
Erwachsene, Fragen stellen. 
Es zeigte sich, wie gut die Kin-
der Bescheid wussten. Wieviele 
Checker gibt es? Was sind deren 
Markenzeichen? Und sie hatten 
Fragen: Wer überlegt sich die 
Fragen? Wie lange wird gedreht 
und anderes mehr. 
Nach und nach rückten die Kin-
der ihrem „Fernsehstar“ näher, 

Heinze, Lott, Manghard (v.l.)   

Fo
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Möck (li.) und Frommer  Fotos: ba
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Brot belebt
Die Bäckerei in Hoffeld hat 
wieder geöffnet. Damit erfährt  
das kleine Geschäftszentrum 
zusätzliche Belebung. 

Die Atmosphäre ist schon recht 
familiär: „Ich hol das Brot spä-
ter ab, ich muss noch anderswo 
hin und kann es schlecht mit-

nehmen“, sagt die ältere Dame 
zu Ali Dalyanli. Der 29-Jährige 
hat die Bäckerei, die eine gan-
ze Weile leer stand, Anfang Mai 
übernommen. 
Der junge Mann aus Feuer-
bach erlebt einen guten Zulauf: 
„Ich bekomme sehr viel positi-
ve Resonanz“, sagt er. Die Fra-
gen der Hoffelder nach einer 
Bäckerei waren für ihn der 
Anlass, sich für das Angebot 
von Backwaren zu entscheiden, 
obgleich er zunächst andere Plä-
ne für das leere Ladenlokal hat-
te. Seine Brote und die übrigen 

Backwaren bezieht er von der 
Bäckerei Sehne. Zusätzlich zu 
den Backwaren gibt es Kaffee, 
Tee, kalte Getränke, Pizza und 
Flammkuchen. Dalyanli beab-
sichtigt, sein Angebot künftig 
zu erweitern. Im Ladenlokal 
stehen zwei Tische, draußen 
vor der Tür ein paar mehr. Auch 

dort geht es gemüt-
lich zu: Eine Frau hat 
sich gerade an einem 
der Tische niederge-
lassen. „Das ist ein 
gemütlicher Platz 
hier“, sagt sie. „Es 
wäre schön, wenn 
das hier von den 
Bewohnern ringsum 
als Treff genutzt wer-
den könnte.“
Die neue Bäckerei 
begrüßt auch Markus 
Rapp im Kiosk dane-
ben. Rapp hat sein 
Geschäft mit Zeit-
schriften, Schreib-
waren, Tabakwaren 

und anderem mehr vor 
20 Jahren als junger Mann über-
nommen. „Damals bestand der 
Laden auch schon lange, das 
Ehepaar Schaumburger hat ihn 
31 Jahre zuvor eröffnet“, erzählt 
Markus Rapp, der sich als „Hof-
felder Junge“ ganz mit dem klei-
nen Zentrum identifizieren 
kann. „Ich mache meine Arbeit 
mit sehr viel Freude“, sagt er 
und mahnt: „Der Handel lebt 
aber nur, wenn die Angebote 
auch wahrgenommen werden.“ 
Das kleine Hoffelder Zentrum 
sieht er derzeit ganz gut aufge-
stellt.  (Barbara Scherer)

Markus Rapp Fotos: Scherer

Fast ausverkauft: Ali Dalyanli in seiner Bäckerei  

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Gern beraten wir Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.
Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner 
oder erreichen Sie uns unter:
Telefon 07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.

und trotzd wiederaufladb

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643

Kaufe von privat 
Pelzmäntel und Pelzjacken, Porzellan aller 

Manufakturen, Orientteppiche, alte Möbel, Zinn, 
Uhren, Münzen. Seriöse Abwicklung.

Herr A. Adler,  0162 - 9514970
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Alltagshelfer gesucht
» Hospiz St. Martin. Ehren-
amtliche Alltagshelfer, die sich 
zwei Mal im Monat für jeweils 
vier Stunden engagieren, werden 
im Hospiz St. Martin, Jahnstraße 
44, dringend gesucht. In einem 
mehrere Abende umfassenden 
Kurs werden Interessierte auf 
ihre Aufgaben und den Umgang 
mit Sterbenden und deren Ange-
hörigen vorbereitet. (pb)
• Informationen: ahe@hospiz-
st-martin.de, 0711/652 90 70

Friedvolle Munition
Der Gemeinschaftsgarten El 
Palito auf dem Haigst baut nicht 
nur selbst Gemüse und Kräuter 
in Bioqualität an, sondern stellt 
auch Samenbomben her.  

Wenn die ökologischen Spreng-
körper explodieren, kommt 
garantiert niemand zu Scha-
den. Im Gegenteil, die Erde, 
auf die sie fallen, wird ein biss-
chen bunter. Die kirschgroßen 
Kugeln sind friedvolle Muni-
tion. Denn die handlichen 
Geschosse bestehen aus Lehm, 
Komposterde und Saatgut und 
verwandeln urbane Flächen, 
Seitenstreifen und Hinterhö-
fe in kleine Oasen. Sie bieten 
Insekten Nahrung und helfen 
dabei, die biologische Vielfalt zu 
erhalten. Sie können geworfen, 
gerollt oder geschleudert wer-
den, um am Zielort für Blüh-
pracht zu sorgen. Sie brauchen 
nur ganz wenig Erde, meist 
reicht die Ummantelung. 
Die Mitglieder des gemeinnüt-
zigen Vereins El Palito haben 
bislang 500.000 solcher Samen-
bomben oder auch Seedbombs 
im Gemeinschaftsgarten her-

gestellt. Im Moment ist aller-
dings das Lehmpulver und 
Saatgut ausgegangen, um wei-
tere Samenkugeln zu erzeugen. 
Die kleinen Powerkugeln wur-
den auf Spendenbasis vor dem 
Garten abgegeben und teilwei-
se auch selbst verwendet. Die 
Mitglieder hoffen, dass Geld 
zusammenkommt, damit sie in 
den nächsten Monaten weite-
re 500.000 Samenbomben auf 
dem 35 Ar großen terrassierten 
Gelände unterhalb der Wein-
steige fertigen können.
Die Blumenmurmeln entstehen 
mithilfe einer solarbetriebenen 
und selbst gebauten Maschine. 
Die Samen sind biozertifiziert 
und haben ein schön gestaltetes 

Logo. Es gibt sogar eine Anlei-
tung, wie jeder seine eigenen 
Seedbombs herstellen kann.
Seit 2013 ist Permakultur 
Schwerpunkt des Vereins, also 
Kreislaufwirtschaft. Auf insge-
samt 3.500 Quadratmetern Flä-
che betreiben die Mitglieder seit 
Jahren Urban Gardening – ein 
Thema, das jetzt in aller Munde 
ist. Die tiefer gelegenen Berei-
che sind Schutzraum für Flora 
und Fauna. Auf gut 400 Qua-
dratmetern wachsen Gemüse, 
Kräuter, Blumen und Obstbäu-
me umringt von einer grünen 
Schutzmauer.  (Petra Bail)
• Info: Auf dem Haigst 45, 
Kontakt über WhatsApp 0176/ 
41 36 65 45, www.elpalito.de

Samenbomben vom Haigst hübsch verpackt Foto: El Palito

Melden und Gutes tun
» Stuttgart Netze. Normaler-
weise ist eine kaputte Straßen-
laterne ein Ärgernis, kann aber 
auch eine gute Nachricht sein: 
Denn für jede Meldung auf-
merksamer Bürger spendet die 
Stuttgart Netze einen Euro für 
einen guten Zweck. Jedes Jahr 
kommen so rund 2.000 Euro 
für den Stuttgarter Kindertaler, 
die Spendenaktion der Bürger-
stiftung Stuttgart, zusammen. 
Unterstützt werden damit Pro-
jekte für Kinder zu den Themen 
Ernährung, Sicherheit, Integra-
tion und Bildung.
„Bei rund 70.000 Straßenlam-
pen in Stuttgart freuen wir uns 
über jeden Hinweis, wenn etwas 
nicht funktioniert“, sagt Harald 
Hauser, technischer Geschäfts-
führer der Stuttgart Netze.  (pb)
• Meldungen: 0800/48 04-000, 
strassenbeleuchtung@stuttgart-
netze.de

Seilbahn fällt aus
» SSB. Noch bis einschließlich 
Mittwoch, 28. Mai, ist die Stand-
seilbahn Heslach–Waldfried-
hof aufgrund der Jahresrevision 
nicht in Betrieb, teilt die Stutt-
garter Straßenbahnen AG mit. 
Zwischen den Haltestellen Süd-
heimer Platz und Waldfriedhof 
wird ein Seilbahn-Ersatzverkehr 
mit Bussen eingerichtet. 
Die Busse verkehren im 
30-Minuten-Takt. Die erste 
Abfahrt des Busses ab Südhei-
mer Platz erfolgt um 9 Uhr, die 
letzte Abfahrt um 18 Uhr. Die 
erste Abfahrt ab Waldfriedhof 
ist um 9.10 Uhr, die letzte um 
18.10 Uhr.  (pb)

Die historische Seilbahn Foto: Bail

Kein Vandalismus: Auto beschädigte Schild
» Waldfriedhof. Die zerstörten 
Hinweisschilder zwischen End-
haltestelle Seilbahn und Wald-
friedhof sind offenbar keiner 
blinden Zerstörungswut zum 
Opfer gefallen. „Wir gehen nicht 
von Vandalismus aus. Die Schil-
der wurden offenbar von einem 
Fahrzeug gestreift, der Pfosten 
brach ab und die Schilder hatten 

Risse“, heißt es dazu auf Nach-
frage aus dem Rathaus. Anhand 
der Spuren wird von einem 
Forstfahrzeug ausgegangen.
Die zerstörten Schilder wurden 
kurzfristig entfernt, der Ein-
bau eines Pfostens samt neuer 
Schilder soll bis Ende Mai erfol-
gen. „Beschädigungen sind im 
Bereich Waldfriedhof/Dornhal-
de sehr selten und als Ausnah-
me zu sehen“, so die Pressespre-
cherin weiter. 
Die Schilder stehen zwar auf 
Forstgelände, da sie jedoch 
den nahen Friedhof betreffen, 
hat sich offenbar schon immer 
die Abteilung Friedhof um sie 
gekümmert. Die Erneuerung 
der beiden Wegweiser zum 
Waldfriedhof und zum Dorn-
haldenfriedhof samt Pfosten 
und Einbau kostet etwa 450 
Euro. Den Schaden bezahlt die 
Stadt Stuttgart.  (pb)Noch gibt‘s kein Schild. Foto: Bail

Mitwirken
» Weltladen. Das Ehrenamt 
ist die Stütze der Gesellschaft. 
Auch der Degerlocher Weltla-
den braucht Engagierte für den 
verschiedene Aufgaben, wie den 
Verkauf im Ladengeschäft in der 
Felix-Dahn-Straße 11A, die den 
fairen Handel unterstützen, für 
ein paar Stunden im Monat. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. (pb)
• Infos: info@weltladen-deger-
loch.de, 0711/693 11 50
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Neues Image
Im kommenden Jahr wird das 
75-jährige Bestehen des Bür-
gervereins Degerlocher Frau-
enkreis gefeiert. Bereits derzeit 
laufen die Vorbereitungen.  

Vor Stefanie Konnerth, der 
Geschäftsführerin des Bür-
gervereins Frauenkreis, und 
Michaela Wüterich, der Vorsit-
zenden des Bürgervereins, liegt 
viel Arbeit. Das Jubiläum im 
nächsten Jahr soll nicht nur mit 
einem großen Fest im Septem-
ber gebührend gefeiert werden, 
sondern soll auch ein Anlass 
werden, das Image des Bürger-

vereins aufzupolieren. Stefanie 
Konnerth sagt: „Durch unseren 
Namen Frauenkreis habe etliche 
Menschen falsche Vorstellungen 
von unserer Tätigkeit, wir müs-
sen unser Image entstauben.“ 
Die geplante Imagekampagne 
beinhaltet neben der Entwick-
lung eines neuen Logos auch die 
kontinuierliche Öffentlichkeits-
arbeit, mit der die unterschied-
lichen Tätigkeitsfelder des Bür-
gervereins dargestellt werden.  
Das Degerloch Journal wird die 
Imagekampagne mit verschie-
denen redaktionellen Beiträgen 
begleiten.     (Barbara Scherer)

Stefanie Konnerth (links) und Michaela Wüterich  Foto: Scherer

40 Jahre Internationale Schule Stuttgart
» ISS. Die Internationale Schu-
le Stuttgart (ISS) feiert heuer ihr 
40-jähriges Bestehen. Sie wurde 
1985 gegründet, ursprünglich 
als Kooperation von IBM und 
Hewlett-Packard, um internati-
onalen Fachkräften und ihren 
Familien eine qualitativ hoch-
wertige Bildung in Stuttgart zu 
bieten. Anfangs in Sindelfingen 
ansässig, zog die Schule später 

nach Möhringen und vor rund 
20 Jahren nach Degerloch. Heu-
te betreibt die ISS zwei Standor-
te: Degerloch ist der Hauptcam-
pus mit rund 700 Schülerin-
nen und Schülern aus mehr als 
40 Nationen. Der Campus Sin-
delfingen wurde 2003 eröffnet. 
Aktuell besuchen rund 180 Kin-
der und Jugendliche die Schule 
am Standort Sindelfingen.  (ba)

Treppenhaus im Neubau am Campus Degerloch  Foto: Scherer

IHRE UNTERSTÜTZUNG  
bei Immobilienfinanzierungen
Egal, ob es um die Finanzierung eines Eigenheims, einer Wohnung, Anschlussfinan-
zierungen, Modernisierungen, Ratenkredite oder die Nutzung staatlicher Förderpro-
gramme geht – wir helfen Ihnen, die passende Lösung zu finden. Dank langjähriger 
Erfahrung und einem starken Netzwerk von über 800 Banken bieten wir individuelle 
und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen, die sich an Ihre Bedürfnisse anpassen. 
 Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

UNTERNEHMENSWERTE UND PHILOSOPHIE

SCHNELLIGKEIT 

Wir sind effizient 
und reaktions-

schnell, was uns 
von der 

Konkurrenz 
abhebt.

VERTRAUEN

Wir stehen für 
Zuverlässigkeit  
und bauen lang - 
fristige Beziehun-
gen zu unseren 
Kunden auf.

EXPERTISE 

Wir haben außer-
gewöhnliche 

Marktkenntnisse 
und nutzen 

diese, um 
Kunden zu 

unterstützen.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Vatertag  – Zeit für Familie, 
Natur und Tradition 

Entdecke schöne Aus� üge und Ideen zum Ehrentag für Väter – 
jetzt auf NUSSBAUM.de!

Aus� ugsziele in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Unterwegs in BW

Unterwegs in BW

Kleine Abenteuer für 
große Erinnerungen

Einfach mal raus – zusammen

Aus� ugsziele mit Herz: Ob Tierpark, Wald-
erlebnispfad oder Mini-Zugfahrt – diese Orte 
machen den Vatertag für Groß und Klein ... 

Der perfekte Vatertag muss nicht weit weg 
sein: Ent decke gemütliche Aus� ugsziele mit 
Grillstellen, Liegewiesen und Platz für die Grillstellen, Liegewiesen und Platz für die 

05.05.2025

Themen      Freizeit & Unterhaltung   
Unterwegs in BW

JETZT
ENTDECKEN!
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Mehr Platz für dm-Drogeriemarkt
Am Montag, 2. Juni, wird der 
dm-Drogeriemarkt erstmals sei-
ne Türen im neuen Domizil im 
Berolinahaus öffnen. 

Der Markt bezieht damit eine 
deutlich größere Fläche, als ihm 
in der Epplestraße zur Verfü-
gung stand. Wie Karin Knapp, 
die Gebietsveranstwortliche von 
dm, erklärte beträgt die Ver-
kaufsfläche in der Epplestraße 
384 Quadratmeter. Im Beroli-
nahaus stehen 708 Quadratme-
ter zur Verfügung. „Durch den 
Umzug in die neuen Räum-
lichkeiten erhalten wir deutlich 
mehr Verkaufsfläche und haben 
künftig viel mehr Platz für unser 
Sortiment mit mehr als 12.500 
Produkten und zusätzlichen Ser-
vices“, fügt sie hinzu. 
So sollen der dm-Markt im Zug 
des Umzugs mit einem neuen 
Ladendesign ausgestattet wer-
den. Im umgestalteten Bereich 
Schönheit und Kosmetik will der 
Drogeriemarkt mit dem Beauty-
Inspirationstisch neue Akzente 
setzen. „Kundinnen und Kun-
den finden dort künftig die 

aktuellen Duft- und Kosmetik-
trends“, sagt Knapp. Desweiteren 
werden Selbstbedienungskassen 
eingerichtet, die insbesondere 
bei kleinen Einkäufen schnel-
les Bezahlen ermöglichen sol-
len. An der Abholstation können 
zudem online bestellte Produk-
te ohne Wartezeit abgeholt wer-
den. Der Fotobereich wird grö-
ßer und bekommt ein moder-
nes Mobiliar in Holzoptik. Dort 
können Kundinnen und Kun-
den neben dem Ausdrucken 
von Foto-Abzügen künftig auch 
individuelle Fotoprodukte wie 
Kalender, Grußkarten, Paneele, 
Tassen oder Magnete gestalten 
und direkt mitnehmen. Außer-
dem wird das Babysortiment 
erweitert. 
Der Mietvertrag des Drogerie-
markts in der Epplestraße läuft 
noch eine Weile. In die dann frei 
werdenden dm-Räume in der 
Epplestraße wird Tedi – bislang 
im Berolinahaus – als Untermie-
ter einziehen.  (Barbara Scherer)
• Info: Der Drogeriemarkt 
dm ist seit Mitte März 2001 in 
Degerloch vertreten.“

So wird auch der neue Ladenbereich gestaltet. Foto: dm

Tedi zieht in die Epplestraße um. Foto: Scherer

Am vergangenen Sonntag hatte 

der Gewerbe- und Handelsverein 

(GHV) zum dritten Degerlocher 

Frühling auf das Gelände des 

Waldheims Degerloch eingela-

den. Das Familienfest mit vielen 

Angeboten für Kinder, Informa-

tionen von Vereinen und Organi-

sationen, Musik und gemütlichem 

Hock bildete den Auftakt des 

diesjährigen Veranstaltungsrei-

gens in Degerloch.

Götz Bräuer vom Vorstand des 

GHV, der mit seiner Band Die 

Weidachtaler auch den musika-

lischen Auftakt des Fests gestal-

tete, blickte sehr zufrieden auf 

das Geschehen. Die Tische und  

Bänke im Hof des Waldheims 

waren dicht besetzt, vor der Es-

sens- und Getränkeausgabe bil-

deten sich lange Schlangen, auch 

am Kuchenstand herrschte reger 

Betrieb. Für die Unterhaltung 

sorgten der Degerlocher Sänger 

Henning „Elvis“ Lange und die 

Partyband Hirschfieber. 

Auf dem Gelände tummelten sich 

die Kinder bei Spielangeboten, 

Erwachsene informierten sich an 

den Ständen von Vereinen oder 

bei der Feuerwehr. Das Kinder-

schminken war stark gefragt und 

auch das Kasperletheater fand 

ein großes Publikum. 

„Es ist schön, dass so viele Famili-

en da sind und wir viele neue Ge-

sichter begrüßen können“, sagte 

Bräuer. Dies zeige, dass die Ver-

anstaltungals Angebot im Wech-

sel mit dem Degerlocher Sommer 

die richtige Wahl sei und bereite 

Vorfreude auf die kommenden 

Veranstaltungen auf dem Agnes-

Kneher-Platz.  (Peter Stotz)

Frühlingsfest für die ganze Familie

Großer Zuspruch beim Degerlocher Frühling Fotos: Stotz

Brückenschäden
» Neue Weinsteige. Die Stadt 
Stuttgart muss rund eine Milliar-
de Euro für den Erhalt von mehr 
300 Brücken investieren. Unter 
den sanierungsbedprftigen Bau-
werken ist auch die Hangbrücke 
an der neuen Weinsteige (B 27). 
Das Tiefbauamt ist für rund 300 
Brückenbauwerke verantwort-
lich. Mehr als die Hälfte stammt 
aus den Jahren 1950 bis 1975. 
Der Leiter des Tiefbauamts, Jür-
gen Mutz, erklärt: „Die Kos-
ten für die Brücken setzen sich 
aus zwei Bereichen zusammen. 
Zum einen aus Investitionsmit-
tel für den Ersatzneubau maro-
der Brücken. Zum anderen müs-
sen wir die Brücken auch regel-
mäßig instandsetzen, damit sie 
die geplante Lebensdauer errei-
chen.“ Langfristig soll mit den 
Instandsetzungsmaßnahmen 
der Anteil der mit „sehr gut“ 
und „gut“ bewerteten Bauwerke 
gesteigert werden.   (ba/pm)Henning Lange singt Elvis.  
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Diktatur und Demokratie
Im Rahmen des Kultursommers 
unter dem Motto: „Verletzbar-
keit – Demokratie und Natur“ 
finden im Garnisonsschützen-
haus bis Sonntag, 21. Septem-
ber, verschiedene Veranstaltun-
gen zum Thema statt. 

Am Mittwoch, 28. Mai, und 
am Donnerstag, 29. Mai, wird 
jeweils um 19 Uhr Volker Hei-
ses Doku-Meisterwerk, „Berlin 
1933 – Tagebuch eines Jahres“, 
gezeigt. Der Regisseur schil-
dert in dem zweiteiligen Strei-
fen über die Zeitspanne vom 
1. Januar bis zum 31. Dezem-
ber 1933, wie aus der vibrie-
renden Stadt Berlin die Haupt-
stadt des Dritten Reiches wird. 
Erzählt wird aus der Perspekti-
ve der Zeitgenossen: Menschen, 
die sich mitten im Strudel der 
Ereignisse befinden, ohne das 
Ende zu kennen. Grundlage für 

den Film sind die Tagebücher, 
Briefe, Berichte und Schriften, 
die sie hinterlassen haben. Eine 
filmische Collage über das Ende 
einer Demokratie und den 
Beginn einer Diktatur, vergan-
gen und gegenwärtig zugleich. 
Dauer: zweimal 90 Minuten. 
Am Donnerstag, 5. Juni, 19 
Uhr, stehen unter dem Titel 
„Die liberale Demokratie – eine 
Selbstverständlichkeit?“ Vortrag 
und Diskussion von und mit 

Alessandro Bellardita auf dem 
Programm. Bellardita ist Rich-
ter am Landgericht Karlsruhe, 
Dozent an der Hochschule für 
Rechtspflege in Schwetzingen 
sowie Publizist und Autor. 
Die Ausstellungen in der Remise 
sind sonn- und feiertags von 11 
bis 18 Uhr geöffnet.  (Petra Bail)
• Anmeldung: info@gar-
n i s ons s c hu e t z e n h au s . d e , 
0711/76 38 63, www.garnisons-
schuetzenhaus.de

Kultursommer am Garnisonsschützenhaus Foto: Bail

Auf Schnäppchenjagd
» Hofflohmarkt. Die Saison für 
die Hofflohmärkte hat bereits 
begonnen. Der Hofflohmarkt 
in Degerloch findet am Sams-
tag, 31. Mai, von 10 bis 16 Uhr 
statt. Lieblingsstücke, Schnäpp-
chen und auch Raritäten aus 
Kellern, Dachböden und Gara-
gen werden von Privatpersonen 
angeboten. 
Verkauft wird ausschließlich im 
eigenen Hof, Garten oder Gara-
ge. Damit Flohmarktfans wissen, 
wo’s langgeht, haben die Veran-
stalter einen digitalen Tourplan 
erstellt. Darauf sind alle ange-
meldeten Höfe markiert.  (pb)
• Info: www.hofflohmaerkte.de

21 Kirchen öffnen ihre Türen während einer besonderen Nacht

» Degerloch. Die Nacht der 
offenen Kirchen findet an 
Pfingstsonntag, 8. Juni, von 19 
bis 23 Uhr statt. In diesem Jahr 

können 21 Kir-
chengebäude im 
gesamten Stutt-
garter Stadtge-
biet, darunter 
auch die Micha-
elskirche, Große 
Falterstraße 12 in 
Degerloch, ent-
deckt werden.
Besuchern und 
Besucherinnen 

wird während der besonderen 
Nacht zu späterer Stunde Musik 
von Gospel bis Klassik, Lesun-
gen, erlebbare Geschichte oder 

Orte der Stille mit Meditation 
oder Taizé-Gebeten geboten. In 
der Michaelskirche heißt es um 
20 Uhr: „Singt vom Leben“ – ein 
Konzert zum Zuhören und Mit-
singen. Die Mitwirkenden sind: 
der Gospel-Projektchor „Just 
singing!“, die Band der Micha-
elskirche; die Gesamtleitung hat 
Barbara Straub. 
Im Anschluss an das abendli-
che Mitmachkonzert findet eine 
Begegnung im Kirchgarten bei 
Sekt und Selters statt.  (pb)
• Weitere Veranstaltungsorte: 
www.stuttgart-evangelisch.de 

Trödel für Liebhaber Foto: Bail

Die Michaelskirche entdecken  Foto: Bail

Einen Tag lang auf Kunst-Tour durch Degerloch

Der Countdown für die dritte Auf-

lage des Degerlocher Kunstspazier-

gangs läuft: 30 Kunstschaffende 

werden am Samstag, 28. Juni, von 

11 bis 19 Uhr an 15 Stationen (Ateli-

ers, Galerien und Hölzel-Haus) ihre 

Arbeiten zeigen. Neu ist das Pre-

Opening mit Kunst und Aperitif 

sowie Gesprächen mit den Kunst-

schaffenden am Freitag, 27. Juni, 

von 18 bis 21 Uhr in den teilneh-

menden Ateliers.

Durch diese öffentlichkeitswirk-

same Aktion wird nicht nur diee 

künstlerische Vielfalt geziegt, son-

dern auch der Kunst- und Kultur-

bereich im Stadtbezirk gestärkt. 

Das Genre reicht von Malerei, 

experimentellem Siebdruck, Fo-

tografie, Grafik, Aquarell, Foto- 

und Schmuckkunst bis hin zu 

Objektkunst. Die Künstlerinnen 

und Künstler sind an dem Ausstel-

lungstag anwesend. Das Hölzel-

Haus bietet ein museales Erlebnis. 

Der Kunstspaziergang führt durch 

idyllische Hinterhöfe, umgebaute 

Häuser, gemütliche Wohnateliers 

und eine ehemalige Backstube. 

Bereits eine Stunde vor der offiziel-

len Eröffnung veranstaltet die De-

gerlocher Agentur für 

Kunstvermittlung eine 

Preview, geführt von 

der Degerlocher Kunst-

historikerin Mirja Kinz-

ler. Um 13 Uhr gibt es ei-

nen englischsprachigen 

Rundgang. Treffpunkt  

ist jeweils vor dem  Be-

zirksrathaus. (pb)

• Info: Der Eintritt ist 

frei. Flyer liegen in Ateliers und 

Geschäften aus; www.degerlocher-

kunstspaziergang.de.

Kunst für Groß und Klein Foto: Atelier Backstube

Gebäudesanierung
» Treffpunkt Degerloch. Um 
Bürger bei der fachgerechten 
Sanierung ihres Gebäudes und 
der Nutzung von erneuerbaren 
Energien zu unterstützen, führt 
das Amt für Umweltschutz der 
Stadt Stuttgart in sechs Stadttei-
len die „Aktion Gebäudesanie-
rung“ durch. Am Freitag, 6. Juni, 
findet von 18 bis 20 Uhr eine 
Informationsveranstaltung im 
Treffpunkt Degerloch, Mittlere 
Straße 17, statt. Experten geben 
Informationen zu Förderpro-
grammen der Stadt und Ener-
gieberatungsangeboten.  (pb)
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Unterwegs mit Poesie
Der Schwäbische Albverein bie-
tet am Samstag, 14. Juni, eine 
Mundart-Wanderung mit dem 
schwäbischen Poeten und Lie-
dermacher Pius Jauch an.

Pius Jauch, poetischer Lieder-
macher und virtuoser Gitarrist, 
war bereits auf der Mundart-
bühne des Albvereins in Deger-
loch zu Gast. Jauch ist Sebasti-
an-Blau-Preisträger, erhielt 2021 
die Heimatmedaille des Landes 
Baden-Württemberg und wur-
de im Jahr 2022 mit der Sebas-
tian-Sailer-Medaille geehrt. Er 
ist Vorstandsmitglied im Ver-
ein Schwäbische Mund.Art und 
engagiert sich beim Programm 
„Mundart in der Schule“.
Die Tour startet um 15.30 Uhr 
an der Endhaltestelle Hoffeld der 
Buslinie 70 und führt über das  
Ramsbachtal und den Eugen-
Kucher-Weg zum SV Birkach, 

entlang der Weidach/Ohnhold-
wald zum SV-Hoffeld. Für die 
etwa fünf Kilometer lange Stre-
cke sind etwa drei Stunden ein-
geplant, da die Tour unterwegs 
durch Beiträge in schwäbischer 
Mundart und mit Musik berei-
chert wird. Die Schlusseinkehr 
ist um 18.30 Uhr im Clubhaus 

des SV Hoffeld, Bopseräcker 2, 
vorgesehen.  (pst)
• Info: Zur Kostendeckung  
wird um ein Hutgeld von zehn 
Euro pro Person gebeten. Die 
Führung haben Gisela und Man-
fred Lott, 0711/72 33 53, Anmel-
dung unter kultur.degerloch@
albverein.online erbeten.

Der Mundartdichter Pius Jauch gastiert in Degerloch. Foto: Pfeifer

Wanderpause
» Schimmelhütte. In Deger-
loch führen manche Wege zur 
Schimmelhütte in den histo-
rischen Weinbergen zwischen 
Degerloch und Heslach. Wer 
sich für eine solche kleine feine 
Wanderung entschieden hat, soll 
sich auch durch eine kleine Pau-
se mit einem feinen Glas Wein 
an der Schimmelhütte belohnen. 
Der Weinbaubetrieb Knobloch-
Wolfrum bietet deshalb am Don-
nerstag, 29. Mai, von 10.30 bis 18 
Uhr eine Wanderpause an der 
Schimmelhütte an.   (pst)

Blick über das Leudelsbachtal bei Markgröningen Foto: Benz/CC BY-SA 3.0

Die Schimmelhütte Foto: Stotz

Austausch, gemeinsam kochen und Erkundungen im Naturschutzgebiet
» Bürgerverein Frauenkreis. 
Beim Degerlocher Männertreff 
kommen Männer jeden Alters 
zusammen, um aktuelle und 
altersspezifische Themen zu 
besprechen, gemeinsam etwas 
zu unternehmen und sich aus-
zutauschen. Der nächste Män-
nertreff findet am Dienstag, 27. 
Mai, um 14 Uhr im Wohncafé in 
der Schöttlestraße 12 statt. Die 
Kosten betragen drei Euro.
Zusammen is(s)t man weniger 
allein. Wenn Menschen gemein-
sam am Herd stehen und am 
Tisch Platz nehmen, wird nicht 
nur Essen geteilt, sondern auch 
Lebensfreude und Gemein-
schaft. Beim kulinarischen 
Zusammenspiel am Mittwoch, 
28. Mai, um 17.30 Uhr im 
Wohncafé, Schöttlestraße 12, ist 
dies zu erleben. Es werden Spar-
gelcremesuppe, Tagliatelle mit 
Sommersteinpilzen und Speck 
sowie Zitronencreme mit Erd-
beeren zubereitet und verspeist. 
Die Kosten betragen 15 Euro.
Emotionale Balance, Lebens-
freude und Energie, ein „Kurz-
urlaub für Körper, Geist und 
Seele“ verspricht das Angebot 

Klangmeditation und Traum-
reise, das am Sonntag, 1. Juni, 
um 11 Uhr in der Rubensstraße 
10 stattfindet. Kosten: elf Euro.
Eine Wanderung im Natur-
schutzgebiet Leudelsbach bei 
Markgröningen steht am Mitt-
woch, 4. Juni, auf dem Pro-
gramm. Am Leudelsbach ent-
lang führt die Tour bis zum 
Abzweig Wanderheim und hin-
auf in das Naturschutzgebiet 
Rotenacker und auf dem Pan-
oramaweg über den Weinber-
gen zum Schellenhof. Von dort 
ght es bis zum Abstieg zur Enz 

hinab. Im Flusstal geht es weiter 
zur Mündung des Leudelsbachs, 
dort im Tal zurück zur Bushalte-
stelle. Unterwegs ist eine Grill-
stelle vorhanden. Die Wander-
strecke ist etwa zehn Kilometer 
lang und weist zwei Anstiege mit 
50 Höhenmetern auf. Die Tour 
dauert etwa 3,5 Stunden. Treff-
punkt ist um 10.20 Uhr an der 
Haltestelle Degerloch. Die Kos-
ten betragen drei Euro.  (pst)
• Info: Bei allen Angebo-
ten wird um Anmeldung unter 
0711/722 09 70 oder info@deger-
locherfrauenkreis.de gebeten.

Der Lotse weiß Rat
» VdK-Ortsverband. Ergän-
zend zur Sozialrechtsberatung 
bietet der VdK-Ortsverband 
Degerloch/Sillenbuch Ratsu-
chenden den ehrenamtlichen 
VdK-Lotsen an. Er ist Ansprech-
partner und für Ratsuchende da, 
die eine Ansprechperson oder 
Hilfestellungen für die Alltags-
bewältigung benötigen. Der 
nächste Termin ist am Mittwoch, 
4. Juni, von 16 bis 18 Uhr im 
Treffpunkt Degerloch, Mittlere 
Straße 17, erster Stock; Anmel-
dung unter 0711/765 56 01 oder  
p-weichbrodt@t-online.de. (pst)

Den Wald verstehen
» Haus des Waldes. Die Refe-
renten Tine Kiefl und Stefan 
Rösler bieten am Sonntag, 1. 
Juni, um 15 Uhr beim Haus des 
Waldes einen Spaziergang an, 
der kognitives Lernen und sinn-
liches Erleben im Ökosystem 
Wald kombiniert. Der Waldspa-
ziergang verdeutlicht die existen-
zielle Bedeutung nachhaltigen 
Wirtschaftens und einer engen 
Mensch-Natur-Beziehung. Das 
Angebot ist kostenlos, Spenden 
werden akzeptiert. (pst)
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Sandro Roy spielt. Foto: Pedro-Saez

Zeitreise mit Musik
Im Rahmen von Kultur im 
Gewölbekeller des Degerlocher 
Frauenkreises spielt die Gruppe 
Kraut & Rüben am Donnerstag, 
5. Juni, 18 bis 20 Uhr.

Die Gäste werden in eine ande-
re Musikwelt mit ungewohnten 
Klängen und Instrumenten ent-
führt auf ihrer musikalischen 
Zeitreise durch Europa (Schwe-
den, Österreich, Flandern, Est-
land, Finnland, England, Maze-
donien). Für die mittelalterli-
chen Spielmannsweisen und 
altfränkische Tanzmusik kom-
men viele alte Instrumente wie 
Drehleier, Dudelsack, Scheit-
holz, tragbares Örgeli aus dem 
12. Jahrhundert sowie Krumm-
hörner zum Einsatz, gemischt 
mit modernen Klangfarben 
von Akkordeon und Querflöte, 
Gitarre und Geige. Klaus Gau-
ler und sein musikalisches Team 

stellen die Instrumente aus und 
erklären sie gern. Bei Sekt, Most, 
Selters und leckeren „Magentrat-
zerln“ bleibt Zeit, vor und nach 
der Vorstellung mit anderen ins 
Gespräch zu kommen. (pb)
• Info: Einlass ab 17 Uhr, Kar-
ten für zwölf Euro im Vorverkauf 
und unter www.degerlocherfrau-
enkreis.de oder an der Abend-
kasse, Helene-Pfleiderer-Haus, 
Große Falterstraße 6.

Die Band „Kraut & Rüben“ Foto: DFK

Gebäudesanierung
» Treffpunkt Degerloch. Um 
Bürger bei der fachgerechten 
Sanierung ihres Gebäudes und 
der Nutzung von erneuerbaren 
Energien zu unterstützen, führt 
das Amt für Umweltschutz die 
„Aktion Gebäudesanierung“ 
durch. Am Freitag, 6. Juni, findet 
von 18 bis 20 Uhr vor allem für 
Hauseigentümer eine Informati-
onsveranstaltung im Treffpunkt 
Degerloch, Mittlere Straße 17, 
statt. Experten geben Informati-
onen zu Service- und Förderpro-
grammen der Stadt und Energie-
beratungsangeboten. 
Besucher können sich für eine 
kostenlose und unabhängi-
ge Beratung zur energetischen 
Sanierung anmelden. Eine digi-
tale Teilnahme ist möglich. Die 
Einwahldaten werden rechtzei-
tig unter www.stuttgart.de/ener-
gie veröffentlicht. (pb)

Energetisch sanieren Foto: Getty  

Musikalische Highlights
» Haigstkirche. „Gipsy Swing 
und Jazz vom Allerfeinsten“ 
heißt es am Sonntag, 1. Juni, um 
19 Uhr. In der Reihe Königs-
klasse ist es das letzte Konzert 
in dieser Saison. Erneut wird 
sich der Jazzgeiger Sandro Roy 
die Ehre geben und mit seinem 
Ensemble Unity Band in der 
Haigstkirche musizieren. 
Es stehen Werke von Chick 
Corea, Django Reinhardt, Fritz 
Kreisler, Ennio Morricone sowie 
Eigenkompositionen auf dem 
Programm. Die Veranstalter 
versprechen einen Abend voller 
virtuoser Spielfreude, packender 
Improvisationen und musikali-
scher Highlights. Zum Erhalt 
der Konzertreihe wird um Spen-
den gebeten.   (pb)

INVESTIEREN IN DUBAI  
SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – da-
runter auch prestigeträchtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder 
Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihre Immobi-
lie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien und maximaler 
Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts.

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG

   Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und 
darüber hinaus.

   Internationale Auszeichnungen – Mehrfach 
prä miert für Architektur, Qualität und 
Nachhaltigkeit.

   Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die 
Herrscherfamilie und anspruchsvolle Kunden.

   Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 

   Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung –  
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz 
nach Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE &  
INVESTITIONSSICHERHEIT

   10 % und mehr jährliche Rendite möglich
   Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
   Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität  
steigern den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT

   Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan
   Nachweis der Grundstückseigentümerschaft
   Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN
   Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt

   Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen  
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter

    Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen  
durch den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI?
   Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit 
überdurchschnittlichen Renditen

   Dynamischer Immobilienmarkt  
mit stetigem Wertzuwachs

    Politische & wirtschaftliche Stabilität für 
langfristige Sicherheit

   Golden Visa – Aufenthaltsrecht  
für Investoren möglich

Sehen Sie selbst! Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, 
sondern auch visuelle Eindrücke unserer abgeschlossenen Bauprojekte. Gerne stellen 
wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie sich selbst von 
unserer Bauqualität überzeugen können. 
Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.
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„Attraktive Wasserlandschaft“
Das Preisgericht der Stadt Stutt-
gart hat entschieden: Das Büro 
a+r Architekten aus Stuttgart 
gewinnt den Realisierungswett-
bewerb zum Neubauvorhaben 
Hallenbad in Sonnenberg.  

Die Stadt Stuttgart hat für den 
Ersatzneubau eines Hallenbads 
in Sonnenberg einen nicht offe-
nen Realisierungswettbewerb 
ausgelobt, für den alle 20 Teil-
nehmenden ihre Arbeiten abge-
geben haben. In der Preisge-
richtssitzung Anfang Mai vergab 
die Jury, bestehend aus Fachleu-
ten, Vertretern des Gemeinde-
rats und der Verwaltung, unter 
dem Vorsitz von Christa Rei-
cher, die eine Professur an der 
Fakultät für Architektur der 
RWTH Aachen innehat, den 
ersten Preis an den Entwurf des 
Büros a+r Architekten GmbH 
aus Stuttgart. 
Der Siegerentwurf zeichnet sich 
durch eine klare Gebäudestruk-
tur aus, bestehend aus zwei rie-
gelförmigen Baukörpern und 
einem gemeinsamen Eingangs-

bereich für Schulen und Verei-
ne sowie das öffentliche Badepu-
blikum. Das Gebäude verzahnt 
sich fließend mit der Umgebung 
und reagiert angemessen sowohl 
auf die Innen- als auch auf die 
Außenraumanforderungen. 
Mit einer klaren Holzbaukon-
struktion im Badebereich und 
Recyclingbeton im Unterge-
schoss sowie einem durchdach-
ten Energiekonzept entspricht 
der Beitrag von a+r Architek-
ten den hohen klimapolitischen 

Zielen der Stadt Stuttgart. Die 
Wettbewerbsaufgabe umfasste 
den Neubau eines Funktions-
hallenbads mit zwei 25-Meter-
Schwimmbecken, ein Sprung-
becken für Einzel- und Syn-
chronspringen sowie ein Kin-
der- und Planschbecken in 
akustisch getrennten Bereichen 
für einen parallelen ganzjährig 
an allen Wochentagen stattfin-
denden Betrieb von Schul- und 
Vereinssport sowie öffentlichen 
Badepublikum. 

Reicher sagt über den Siege-
rentwurf: „Der erste Preis für 
das Hallenbad Sonnenberg geht 
äußerst überzeugend und kre-
ativ mit den Herausforderun-
gen um, indem der Ersatzneu-
bau sich gut in die Nachbar-
schaft einfügt, eine attraktive 
‚Wasserlandschaft‘ im Inneren 
schafft und die Zukunftsaspekte 
des Bauens klug in den Entwurf 
integriert.“ 
Der zweite Preis ging an Sacker 
Architekten GmbH, Freiburg, 
der dritte Preis an Fritz Planung 
GmbH, Bad Urach. Zwei Aner-
kennungen wurden ausgespro-
chen für die Arbeiten von AEP 
Architekten Eggert Generalpla-
ner mit Schulitz Architekten 
GmbH, Stuttgart, und Lehmann 
Architekten GmbH BDA-DWB, 
Offenburg. (ba/pm)
• Informationen: Die prämier-
ten Entwürfe werden bis 8. Juni 
im Bürgerhaus Möhringen aus-
gestellt. Alle 20 Entwürfe wer-
den zeitnah online auf der Web-
seite der Landeshauptstadt Stutt-
gart veröffentlicht.

Außenansicht des künftigen Hallenbads Sonnenberg Foto: a+r Architekten

Gerald Gangl (rechts) und Holger Zeimet referieren. Foto: Tommasi

Arbeiten an der Infrastruktur
» Birkach. Gerald Gangl von 
Netze BW und Holger Zei-
met vom Tiefbauamt der Stadt 
Stuttgart informierten kürzlich 
im Bezirksbeirat über anste-
hende Bauarbeiten. In diesem 
Jahr wird in der Birkhecken-
straße und im Hallimaschweg 
die Wasserleitung erneuert, im 
Hallimasch- und im Steinpilz-
weg wird an den Stromleitungen 
gearbeitet. Die Erneuerung des 

Umspannwerks bei der Jugend-
farm wird rund 33 Millionen 
Euro kosten und soll bis 2028 
abgeschlossen sein. In der Wel-
fen- und der Birkheckenstra-
ße werden Belagsarbeiten fällig. 
Die Sanierung der Alten Dorf-
straße soll in diesem Jahr fertig-
gestellt werden. Wie schon beim 
ersten Bauabschnitt werden die 
Arbeiten unter Vollsperrung der 
Straße ablaufen. (pst) 

Neuer Radweg nimmt Gestalt an 
» Vaihingen. Der Neubau des 
Geh- und Radwegstegs über 
die Kaltentaler Abfahrt schrei-
tet voran. Die Brücke ersetzt 
die alte Konstruktion an glei-
cher Stelle. Der 70 Meter lange 
Neubau wird rund drei Meter 
breit und besteht aus Stahlpro-
filen sowie einem Fahrbahnbe-
lag aus Beton. Die Strecke führt 
über die Kaltentaler Abfahrt 
und die Stadtbahn und mün-

det in die Paradiesstraße. Das 
neue Bauwerk verbindet künf-
tig die Häberlinstraße und das 
Fanny-Leicht-Gymnasium mit 
der Haltestelle Fauststraße und 
dem Gebiet Österfeld. Der Steg 
stellt zudem eine Verbindung 
zwischen den Hauptradrouten 1 
und 10 her. Die Fertigstellung ist 
voraussichtlich im Herbst. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
rund 5,4 Millionen Euro.  (pst)

Ein Teilstück der Brücke wird eingesetzt. Foto: Weichelt/LHS
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Stadtteilspaziergänge
Zu den Stadtteilspaziergängen 
treffen sich bewegungsfreudige 
Stuttgarterinnen und Stuttgar-
ter jede Woche, um gemeinsam 
in ihrem Stadtteil unter fachli-
cher Anleitung zu gehen.

Dazu lädt das Amt für Sport 
und Bewegung gemeinsam mit 
mehreren Partnern ein. Die Teil-
nahme am Angebot ist kostenlos 
und eine Anmeldung ist in der 
Regel nicht erforderlich. Neben 
der körperlichen Betätigung bie-
ten die Stadtteilspaziergänge die 
Möglichkeit, neue Kontakte zu 
knüpfen und sich mit Gleichge-
sinnten auszutauschen. 
Insgesamt werden 20 Stadtteil-
spaziergänge in 17 Stadtbezirken 
angeboten. Die meisten Ange-
bote finden ganzjährig statt und 
dauern eine Stunde. Das Tragen 
von Sportbekleidung ist nicht 
notwendig. 
Vier Stadtteilspaziergänge star-
ten im Mai und im Juni: 
Dürrlewang machte den 
Anfang: Dort findet der Spazier-
gang immer mittwochs statt, um 

9.30 Uhr, AWO-Begegnungs- 
und Servicezentrum Dürrle-
wang (Osterbronnstraße 64B);
Sillenbuch: mittwochs, 10 Uhr 
(seit 14. Mai), Forum Apotheke 
(Kirchheimer Straße 128); 
Plieningen: mittwochs, 16 Uhr, 
Paracelsus-Paracelsus Apotheke 
Apotheke (Hochstattstraße 1); 
Birkach: ab Donnerstag, 5. Juni, 
17 Uhr, Nikolaus-Cusanus-Haus 
(Törlesäckerstraße 9); 
in Möhringen finden die Stadt-
teilspaziergänge ganzjährig statt: 
immer freitags um 11 Uhr im 

AWO-Begegnungs- und Ser-
vicezentrum Fasanenhof, Solfe-
rinoweg 7. 
Kooperationspartner für die 
Stadtteilspaziergänge sind der 
Sportkreis Stuttgart, Stuttgar-
ter Sportvereine, Apotheken, 
Begegnungsstätten, die Laufak-
tion S’LÄUFT sowie die Bürger-
stiftung Stuttgart. (pb)
• Informationen: Amt für Sport 
und Bewegung, Christian Jeu-
ter, 0711/216-598 11, und Julia 
Gugenhan, 0711/216-598 12, 
www.stuttgart-bewegt-sich.de

Stadtseniorenrat

» Plieningen. Der Stadtsenio-
renrat Stuttgart veranstaltet am 
Mittwoch, 4. Juni, um 14.30 Uhr 
einen Informationsnachmit-
tag zum Thema Patientenverfü-
gung, Vollmachten und Betreu-
ungsverfügung. Ab 15.45 Uhr 
besteht die Möglichkeit für indi-
viduelle Fragen. Es informiert 
Brigitte Schumm, Notarin a. D. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
keine Anmeldung. (pb)
• Veranstaltungsort: Bezirks-
rathaus Plieningen-Birkach, Sit-
zungssaal, erster Stock.

Gehend Kontakte knüpfen Foto: pexels/Lina Kivaka

Plakatausstellung Foto: Mierendorf

Rebellische Frauen
» Schönberg. Am Sonntag, 15. 
Juni, ist die Plakatausstellung 
„Rebellinnen“ von 14 bis 16.30 
Uhr im Gemeindesaal der Him-
melfahrtskirche geöffnet. 
Bei Kaffee und Kuchen können 
sich die Gäste mit den Organi-
satorinnen unterhalten. Die His-
torikerin Astrid Gehrig hat die 
Ausstellung über bemerkens-
werte Frauen aus verschiedenen 
Epochen nach Schönberg geholt.
Eine der porträtierten Frauen 
ist die 93-jährige Ida Raming 
aus Asemwald. Die katholische 
Theologin ist eine Pionierin 
für die Gleichberechtigung von 
Männern und Frauen. (pb)

Ein Pilotversuch des Verkehrs-

ministeriums zur digitalen Park-

raumkontrolle startet jetzt an 

der Universität Hohenheim. Als 

erstes Bundesland ermöglicht 

es Baden-Württemberg Städten 

und Gemeinden, Scan-Fahrzeuge 

zur Parkkontrolle einzusetzen. 

Diese Fahrzeuge erlauben, ne-

ben den üblichen Kontrollen zu 

Fuß, den Einsatz von Sensorik zur 

automatisierten Erfassung von 

Parkverstößen. Scan-Fahrzeuge 

sind für die kommunale Park-

raumkontrolle zukunftsweisend, 

weil sie eine effiziente, engma-

schige und ressourcenschonende 

Kontrolle des ruhenden Verkehrs 

ermöglichen und somit zu einer 

gerechteren und sichereren Nut-

zung des öffentlichen Raums 

beitragen, heißt es dazu aus dem 

Ministerium für Verkehr Baden-

Württemberg.

Auf den Landesliegenschaften an 

der Universität Hohenheim wird 

der erste von drei Verkehrsver-

suchen zur Erprobung der neuen 

Technik bis voraussichtlich Ende 

Juli durchgeführt. Es ist der erste 

Test dieser Art mit einer gesetz-

lichen Grundlage in Deutschland. 

Dabei fährt ein Scan-Testfahr-

zeug mit einer Kamera auf dem 

Dach über den Campus und er-

fasst die Nummernschilder der 

parkenden Autos im Vorbeifah-

ren. Das Scan-Fahrzeug gleicht 

ab, ob es für diese Nummer ei-

nen Parkschein gibt. Ist das der 

Fall, werden die Daten gelöscht, 

wenn nicht, geht alles an die 

Bußgeldstelle.

Die Pilotprojekte dienen dem 

Erkenntnisgewinn für einen Re-

albetrieb der Scan-Fahrzeuge in 

Städten und Gemeinden. Bereits 

beim Erarbeiten des Landesmobi-

litätsgesetzes wurde großer Wert 

auf den Datenschutz gelegt. Die 

Regelungen sind mit der EU-Da-

tenschutzverordnung konform. 

Darüber werden aktuell die Nut-

zerinnen und Nutzer des Park-

platzes und die Anwohnerinnen 

und Anwohner informiert. (pb)

Unicampus als Testgelände

Flohmarkt im Juli
» Dürrlewang. Im Dürrlewang-
park veranstaltet das Stadtteil-
management auf vielfachen 
Wunsch wieder einen Floh-
markt. Termin ist Samstag, 5. 
Juli, 10 bis 15 Uhr, Anmeldung 
ab sofort an stm-duerrlewang@
weeberpartner.de (pb)

Schätze zum Stöbern Foto: Bail

Besuch einer Falknerei
» Möhringen. Der Möhrin-
ger Frauenkreis macht am Mitt-
woch, 18. Juni, einen Ausflug zur 
familiengeführten Stauferfalkne-
rei im Kloster Lorch im oberen 
Remstal und besucht dort die 
Greifvogelflugschauvorführung. 
Abfahrt mit dem Reisebus ist um 
12 Uhr am Möhringer Bahnhof. 
Gäste willkommen.  (pb)
• Anmeldung: Heidemarie 
Scholtheis, 0711/72 37 16

„Kulturkuchen“
» Dürrlewang. Am Samstag, 7. 
Juni, startet von 14 bis 17 Uhr der 
erste „Kulturkuchen im Park: ein 
Nachmittag für alle Kulturen“ des 
Vereins „Gemeinsam für Dürr-
lewang“. Alle sind eingeladen, 
Kuchen und Gebäck verschie-
dener Nationen mitzubringen. 
Getränke, Kaffee und Kuchen 
gibt es gegen eine Spende.  (pb)
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Karriereplanung: Wann sich ein Jobwechsel lohnt
Viele Menschen nutzen Zeit- oder Lebensabschnitte, um über ihre beru� iche Zukunft nachzudenken und neue Kar-
rierewege zu erkunden. Grund für einen Jobwechsel ist häu� g der Wunsch nach beru� icher Weiterentwicklung.

Insbesondere junge Fachkräf-
te sind bereit, neue beru� iche 
Herausforderungen anzu-
nehmen. Diese Entwicklung 
spiegelt sich auch in der ge-
stiegenen Zahl der Jobwech-
sel-Intentionen wider, die 
in den letzten Monaten be-
obachtet wurden. Der Trend 
zeigt, dass Beschäftigte zu-
nehmend nach Arbeitgebern 
suchen, die nicht nur � nan-
zielle Anreize bieten, sondern 
auch ein Arbeitsumfeld, das 
persönliche und beru� iche 
Entfaltung fördert. 

Stellen für Quereinsteiger
Interne Daten einer digitalen 
Jobvermittlung belegen einen 
signi� kanten Anstieg der Stel-
lenanzeigen von Unterneh-
men, die für Quereinsteiger 
o� en sind. Während im Jahr 
2023 etwa 10,08 Prozent der 

gesamten Stellenanzeigen für 
Quereinsteiger o� en waren, 
stieg dieser Anteil im Jahr 2024 
auf 13,69 Prozent. Besonders 
in den letzten Monaten des 
Jahres 2024 war dieser Anstieg 
deutlich, was auf eine erhöhte 
Bereitschaft der Unternehmen 
hinweist, neue Talente aus 
unterschiedlichen beru� ichen 
Hintergründen einzustellen. 

Karrieremöglichkeiten 
Die Analyse der internen Daten 
zeigt, dass bestimmte Jobty-
pen und Regionen besonders 
o� en für Quereinsteiger sind. 
Häu� g gesuchte Positionen 
umfassen Verkäufer, Sachbe-
arbeiter, Callcenter-Agenten, 
Lagermitarbeiter und Mecha-
niker. Zudem sind viele dieser 
Stellen im Rahmen von Fest-
anstellungen verfügbar, was 
Stabilität und langfristige Per-

spektiven bietet. In Branchen 
wie IT, Gesundheitswesen 
und Handwerk bestehen zu-
dem gute Chancen für Quer-
einsteiger, da diese Sektoren 
oft Schulungen und Weiter-
bildungen anbieten. Auch im 
Bildungswesen und in der So-
zialarbeit bieten sich aufgrund 
hoher Nachfrage und der Not-
wendigkeit, o� ene Stellen zu 
besetzen, zahlreiche Chancen.  
Erfahrungsgemäß streben 
nach etwa 3 bis 5 Jahren im 
ersten Job viele Arbeitnehmer 
nach neuen Herausforderun-
gen und besseren Gehältern.

Zeit zum Wechsel
Generell sind die ersten 10 Be-
rufsjahre die wechselintensivs-
te Zeit, während spätere Wech-
sel meist gezielt für Aufstieg, 
Veränderung oder bessere 
Arbeitsbedingungen erfolgen. 

Kurz vor dem Ruhestand su-
chen dann einige nach einer 
weniger stressigen Position 
oder einem Teilzeitmodell für 
den Übergang in die Rente. 
Wer sich beru� ich verändern 
will, sollte den Arbeitsmarkt 
beobachten. Neben dem Jah-
resanfang ist das Frühjahr tra-
ditionell eine besonders aktive 
Zeit auf dem Stellenmarkt.

Quartals-Dynamik
Unternehmen haben das 
erste Quartal abgeschlossen 
und stellen gezielt neue Mit-
arbeiter ein und viele Stellen-
suchende starten ihre Suche 
zum Quartalsende nach neu-
en beru� ichen Möglichkeiten. 
Diese Dynamik bietet sowohl 
Arbeitgebern als auch Arbeit-
nehmern die Chance, passen-
de Matches zu � nden. (ots/
HeyJobs/red)

Foto: sturti/E+/GettyImages

 Wer einen Jobwechsel plant, � ndet  
einige nützliche Tipps für den 
erfolgreichen Karriere-Neustart über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/karriere-neustart/

2025-21_JobKar_ThKoll-Seite-1-90x50

www.jobsuche-bw.de/
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Aushilfs-, Teilzeit- und Vollzeitkräfte (m/w/d) 
gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort flexible Aus-
hilfskräfte auf Minijob-Basis sowie Teilzeit- und Vollzeitkräfte für 
Produktions- und Versandtätigkeiten.

Industriebuchbinderei Gert Schallenmüller GmbH & Co. KG
Dreifelderstraße 25, 70599 Stuttgart (Plieningen)

Bewerbungen bitte per E-Mail an info@binden-perfekt.de
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Stellenangebote

für weitere Infos besuche www.cafe-alberta.de oder 
schick uns direkt deine Bewerbung an info@cafe-alberta.de 

FFüüFüF rr unserre o offenen K Kindderr- u undd

JJuggenddtrreffs i in S Stuttggarrt-Riieddenbberrgg

undd Heumadden

iin TeTeT ilzeit (770707 -880%), unbbefristet

Für unsere offenen Kinder- und

Jugendtreffs in Stuttgart-Riedenberg

und Heumaden

in Teilzeit (70-80%), unbefristet

SOZIALPÄDAGOG*IN

KKlleeiinnkkiinnddeerr zzuu ssttrreessssiigg,,g,g GGaannzzttaagg zzuu llaahhmm??

DDaannnn kkookok mmmm zzuu uunnss!!Kleinkinder zu stressig, Ganztag zu lahm? 

Dann komm zu uns! 

ERZIEHER*IN

wweeiitteerree Innffoosweitere Infos

ALPÄDA

ZIEHER

Du hast die Nase voll  
von Neubau, Öl, Solar und Sani?
Wir suchen SHK Anlagenmechaniker / Servicetechniker:
  Betreuung von Gasgeräten/Heizungsanlagen in deinem Gebiet
  Täglicher Start und Feierabend an deinem Wohnort
  Regelmäßige Weiterbildungen
  Top Verdienst, attraktive Konditionen etc.

Interesse? Näheres auf www.gasfeuer.de/jobs

Reinigungskraft gesucht – Minijob 
Metzgerei in Degerloch
 Mo.-Fr. 18–19 Uhr | Sa. 11 - 14 Uhr

14,- € netto/Stunde

Zuverlässig?  
Dann melde dich bei mir unter 0172 7193935

Voraussichtlich zum 01.08.2025 suchen wir am Institut für Financial Manage-
ment, FG Bankwirtschaft und Finanzdienstleistungen eine/n

Verwaltungsangestellte/n 
im Institutssekretariat 

 in Teilzeit (40%)
Die Stelle wird nach Entgeltgruppe 6 TV-L vergütet und ist unbefristet. Die 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 15,8 Stunden.

Alle weitere Informationen zur Stellenaus-
schreibung erhalten Sie auf der Homepage 
der Universität Hohenheim:  
https://uni-hohenheim.de/ 
stellenangebote

www.uni-hohenheim.de

www.uni-hohenheim.de

Das Kommunikations-, Informations- und Medienzentrum (KIM) sucht zur 
Unterstützung der Abteilung Benutzungsdienste voraussichtlich zum 1. Juli 
2025 eine:n

Fachangestellte:n für Medien- 
und Informationsdienste (FaMI) 

(m/w/d)
100 %, bis EG 6 TV-L, unbefristet

Informationen finden Sie unter:
https://www.uni-hohenheim.de/
stellenangebote

Auf dem Haigst 46 
70597 Degerloch
Telefon 0711-762181

La Stella
ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN

WIR SUCHEN:

Servicekräfte
in Teilzeit 

als Aushilfe auf 556-Euro-Basis

KI als Hebel für Diversität
Um eine inklusive Arbeitswelt 
zu verwirklichen, sollten Unter-
nehmen den Fokus auf die An-
erkennung und Wertschätzung 
der individuellen Eigenschaf-
ten, Interessen und Bedürfnisse 
jedes einzelnen Beschäftigten 
legen. Künstliche Intelligenz 
kann erheblich dazu beitragen, 
Chancengleichheit und Teilha-
be zu erzielen. Menschen mit 
körperlichen, geistigen oder 
psychischen Beeinträchtigun-
gen zum Beispiel können dank 
KI zunehmend ihr Wirkungs-
spektrum erweitern. 

Ist die Technologie auf die in-
dividuellen Bedürfnisse zuge-
schnitten, befähigt sie zu neu-
en Tätigkeiten und erleichtert 
die Inklusion. Unternehmen 
sind daher gut beraten, ihrer 
gesamten Mitarbeiterschaft 
KI-Qualif izierungsangebote 
anzubieten. Noch ist die Reali-
tät allerdings eine andere: Eine 

Studie von Randstad zeigt, 
dass Frauen weniger geför-
dert werden als Männer und 
älteres Personal weniger als 
jüngeres. „Um die jeweiligen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten 
mittels KI-Technologien zu 
erweitern oder zu verstärken, 
müssen Arbeitnehmende 
aller Altersgruppen und Ge-
schlechter aktiv in die KI-Ent-
wicklung eingebunden sein 
- und in den Trainingsdaten 
berücksichtigt“, betont Petra 
Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland. Denn 
so unterschiedlich die Men-
schen seien, so unterschied-
lich sei auch ihre Art zu lernen, 
sich zu bilden und zu arbeiten.
In Zeiten des Arbeitskräfte-
mangels trägt die KI erheblich 
dazu bei, die Beschäftigten 
produktiv im Unternehmen 
und ihr Potenzial zu nutzen. 
Und davon pro� tieren letztlich 
alle Beteiligten. (txn/red)

Jobs in der Region fi nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de
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Foto: KangeStudio/iStock/Getty Images Plus

Foto: Olezzo/iStock/Getty Images Plus

Aluminium-Rollladen: Ein eleganter Allrounder
Rollläden aus Aluminium sind nicht nur ein zuverlässiger Sonnenschutz, sondern sorgen im ganzen Jahr für gutes 
Klima, Schall- und Einbruchschutz. Außerdem punkten sie beim Energiesparen und bei der Fassadengestaltung.

Zuhause wollen wir uns wohl-
fühlen. Grelles Sonnenlicht, 
das durch die Fenster scheint, 
oder extreme Hitze, zum Bei-
spiel im Dachgeschoss oder 
Wintergarten, sind da echte 
Störfaktoren. 

Flexible Schattenspender
Zum Glück gibt es Beschat-
tungslösungen, die sich � exi-
bel an die persönlichen Bedürf-
nisse anpassen lassen – und 
noch so viel mehr zu bieten 
haben. Von Qualitätsherstel-
lern kommen maßgefertigte 
Rollläden aus widerstands-
fähigem, stranggepresstem 
Aluminium, die sich für jede 
Einbausituation und Fenster-
form eignen – natürlich auch 
für Wintergärten. Die viel-
seitigen Beschattungshelfer 
re� ektieren bis zu 92 Prozent 
der Sonnenstrahlen, noch be-

vor diese auf das Fensterglas 
tre� en, und schützen zuver-
lässig vor Helligkeit und Hitze-
stau. So wird das Raumklima 
auf natürliche Weise reguliert 
– ganz ohne Ventilator oder 
Klimaanlage. Das spart bares 
Geld und schont die Umwelt. 
Die isolierende Luftschicht, die 
sich zwischen dem geschlos-
senen Rollladenpanzer und 
der Fensterscheibe bildet, ver-
hindert zudem, dass wertvolle 
Heizwärme ungenutzt nach 
außen entweicht – ein echtes 
Klimaplus im Winter. 

Perforierte Lamellen
Übrigens muss niemand im 
Dunkeln sitzen: Speziell per-
forierte Lamellen, die in be-
liebigen Abständen mit dem 
Vollpro� l kombiniert werden 
können, erzeugen ein tolles 
Streulicht und verhindern 

störende Re� exionen auf TV, 
Tablet & Co. Aluminium-Roll-
läden schützen vor Unwetter, 
Straßenlärm und neugierigen 
Blicken, sind einbruchhem-
mend und in allen RAL-Farben 
erhältlich. 

Antrieb mit Flüstermodus
Ein weiteres Plus: Die elegan-
ten Schattenspender leisten 
ihren Dienst nahezu lautlos. 
Dank extrem leiser Rollladen-
antriebe, die über zwei An-
wendungsvarianten verfügen. 
Einen Standardmodus, der die 
Lamellen mit üblicher Lauf-
geschwindigkeit hoch- und 
runterfährt, sowie einen extra 
langsamen und äußerst lei-
sen Lauf. Der Flüstermodus ist 
beim Ö� nen bzw. Schließen 
mit gerade mal 35 dB kaum 
auszumachen. Je nach Bedarf 
kann das System als verdrahte-

te Lösung oder mit Funktech-
nologie realisiert werden. In 
der verdrahteten Version wird 
der Rollladen via Doppelklick 
auf den Wandschalter in den 
Leise-Modus gebracht. Beim 
Funkhandsender genügt ein 
langes Halten der Tasten be-
ziehungsweise kann ein Auto-
matikbetrieb mit Zeitbefehlen 
eingestellt werden.

Langlebiges System
Ist das System in ein Smart 
Home-System eingebunden, 
werden die Rollläden bequem 
via Smartphone oder Tablet 
gesteuert. Da der Antrieb über 
eine Hindernis- und Blockie-
rerkennung verfügt und die 
Lamellen zudem vor den End-
lagen sanft abgelegt werden, 
wird die Lebensdauer der Roll-
läden nachweislich verlängert. 
(HLC/red)

 Wie automatisierte Rollladensysteme 
die Energiebilanz verbessern und 
welche Förderungen es gibt, erfahren  
Sie über den QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/rollladen/

2025-21_HauEne_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

HAUS & 
ENERGIE
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Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung 

Die neue Dimension für Sonnen- und Regenschutz

S1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

L.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kunden- P
Das Sonnenschutz-ZentrumRiesenauswahl in allen Preislagen

n Markisen   n Jalousien   n Rollläden  
n Insektenschutz   n Eil-Reparatur-Service

Sonnensegel

Unterirdische Betonzisternen
Nicht nur Energie, sondern auch Wasser ist zuletzt immer 
teurer geworden. Gartenbesitzer können ihre Blumen, 
Sträucher und den Rasen optimal mit Feuchtigkeit versor-
gen, ohne wertvolles Leitungswasser verbrauchen zu müs-
sen. Die Lösung kann beispielsweise eine unterirdische Zis-
terne zum Sammeln von Regenwasser sein.

Regenwasser ist optimal
Eine Zisterne ist ein großer, stabiler Betonbehälter im Gar-
tenboden, der über eine Wasserleitung mit der Dachrinne 
des Wohnhauses verbunden ist. Bei jedem Regenguss füllt 
das ablaufende Wasser die Zisterne kostenlos immer wieder 
auf. Durch das passende Zubehör wird es möglich, den Vor-
rat ganz unkompliziert direkt im Garten zu entnehmen. Das 
Gartenpaket des Herstellers besteht neben der Zisterne aus 
einem Garten� lter, einer Tauchmotorpumpe, der Bodenent-
nahmestelle und dem Anschlussset für den Gartenschlauch. 
Wer es noch komfortabler möchte, wählt statt der ebener-
digen Entnahmestelle eine Gartensäule mit Wasserhahnan-
schluss. Die Qualität des Regenwassers bleibt in der unter-
irdischen Sammelstelle beständig gut und algenfrei, da es 
jederzeit kühl und lichtgeschützt lagert. Der Einbau einer 
solchen Zisterne wird vom Anbieter übernommen. Sollte 
sie irgendwann nicht mehr gebraucht werden, kann sie ent-
sorgt und recycelt werden. (djd/Mall/red).

Tipps zur Regenwassernutzung auch auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel3760/

Foto: travelview/Getty Images/iStockphoto

  

Foto: TARIK KIZILKAYA/iStock / Getty Images Plus
www.nussbaum.de/go/thema339

RENOVIEREN
MIT STIL
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Notfallordner zur Vorsorge: Was gehört alles hinein?
Der Notfall tritt meist überraschend und ungeplant ein. Mit einem Notfallordner � nden Angehörige schnell wichtige 
Dokumente, wenn sich Betro� ene nicht mehr selbst äußern können. Nützliche Tipps zur Vorsorge.

Der Ordner, auch Notfallmap-
pe genannt, sollte alle not-
wendigen Dokumente und 
Informationen enthalten, die 
Angehörige benötigen könn-
ten, wenn sich der Betro� ene 
selbst nicht mehr äußern oder 
darum kümmern kann. 

Das gehört hinein
„Der Inhalt kann je nach Al-
ter, Krankheitsgeschichte und 
individueller Situation ganz 
unterschiedlich aussehen“, so 
die Juristin Michaela Rassat.
Diese Informationen und Do-
kumente sollten enthalten 
sein:
■ Wichtige Kontaktdaten: Ärz-
te, nahestehende Personen und 
sonstige Ansprechpartner mit 
Namen, Adressen, Telefonnum-
mern und Mail-Adressen.
■ Versicherungsunterlagen: 
Kopien aller Versicherungspoli-

cen, einschließlich Kranken-, Zu-
satz-, Renten-, Lebens- und Un-
fallversicherungen.
■ Persönliche Angaben: Ko-
pien von Personalausweis, Ge-
burtsurkunde und Sozialversi-
cherungsnummer.
■ Vollmachten und Verfügun-
gen: Dokumente wie Vorsorge-
vollmachten, Patientenverfü-
gung, Betreuungsverfügung, 
Bankvollmachten, Testament.
■ Krankheitsgeschichte: Liste 
mit Krankheiten, Medikamen-
ten, Impfungen, Operationen, 
Allergien sowie Arztberichte 
und Organspendeausweis.
■ Finanzen: Übersicht aller 
Bankkonten, Depots, Anlagen, 
Kredite, Bankschließfächer, 
Wertgegenstände und Grund-
buchauszüge bei Immobilien-
besitz.
■ Digitale Daten: Passwörter 
für Online-Banking, E-Mail, So-

cial-Media-Konten auf einem 
passwortgeschützten USB-
Stick.
■ Sonstige Unterlagen: Wei-
tere wichtige Dokumente und 
Verträge wie Mietverträge, 
Abonnements und Vereinsmit-
gliedschaften.

Auf Papier oder digital?
„Es ist wichtig, den Notfallord-
ner regelmäßig zu überprüfen 
und immer auf dem aktuellen 
Stand zu halten“, emp� ehlt 
Rassat. Ob der Notfallordner 
lieber klassisch in Papier-
form oder digital, auf einem 
USB-Stick, angelegt wird, ist 
Geschmackssache. Wichtig 
zu wissen: Einige Dokumente 
– wie etwa die Vorsorgevoll-
macht, ein Testament oder 
eine Sorgerechtsverfügung – 
können die Angehörigen nur 
verwenden, wenn sie diese 

im Original vorlegen können. 
Hier kann der Notfall-USB-
Stick Hinweise auf den Auf-
bewahrungsort enthalten. Da 
der Notfallordner persönliche 
Daten und sensible Informa-
tionen enthält, ist es bei bei-
den Varianten wichtig, auf den 
Datenschutz zu achten. „Die 
Unterlagen sollten vor un-
erwünschten Zugri� en sicher 
sein“, rät die Expertin.

Aufbewahrung
Idealerweise sind Angehörige 
über den Ablageort informiert. 
Ein USB-Stick sollte mit einem 
Passwort geschützt sein, das 
nur die engsten Vertrauten 
kennen. Den Ordner oder den 
Stick in einem Bankschließfach 
oder beim Notar zu hinterle-
gen kann, aufgrund strenger 
Vorgaben zu Verzögerungen 
führen. (ERGO/red)

 Ein Video mit  wichtigen Details, 
Erklärungen und Tipps zum Anlegen 
eines Notfallordners � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/notfallordner/

2024-17_FinVer_ThKoll-Seite-1
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FINANZEN &
VERSICHERUNGEN
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Unabhängiger Makler für industrielle
und großgewerbliche Risiken

Felix-Dahn-Straße 24 | 70597 Stuttgart | Telefon 0711 9746110
info@boettinger-gmbh.de | www. boettinger-gmbh.de

1994 - 2024 30 Jahre30 Jahre

Zahnzusatzversicherung

Keine Sorge, sieht gut aus.

Kinder erkunden die Welt aus ihrer eigenen Perspektive und erleben dabei 
kleine und große Abenteuer. Das ist Fakt. Genauso wie folgende Statistik: 
Fast jedes vierte Kind zwischen 3 und 17 Jahren ist in kieferorthopädischer 
Behandlung. Wir bieten lückenlosen ZahnSchutz für Ihre Kinder.

Ihr Fels in der Brandung.

Generalagentur 
Dipl.-Kfm. Harald Brandenstein
Große Falterstr. 1 
70597 Stuttgart 
Telefon +49 711 160710 
harald.brandenstein@wuert-
tembergische.de 
wuerttembergische.de/
harald.brandenstein 

Foto: AndreyPopov/iStock/Thinkstaock

Scheidung: Was Sie zu Rente, 
Versicherung & Co. wissen
 müssen
Wenn eine langjährige Ehe in die Brüche geht, tauchen vie-
le Fragen auf. Was passiert jetzt mit Rente, Versicherung & 
Co.? Wann besteht Anspruch auf Unterhalt?  Nach einem 
Trennungsjahr stellt man den Antrag auf Scheidung - 
damit das Gericht das anerkennt, ist es am einfachsten, 
wenn die Noch-Ehepartner in dieser Zeit getrennt wohnen. 
Wie geht es weiter, was passiert mit der Rente? Erworbene 
Rentenansprüche werden im Rahmen einer Scheidung fair 
aufgeteilt. Dabei werden alle gesetzlichen Rentenproduk-
te miteinbezogen, aber auch Betriebsrenten und bestimm-
te private Rentenverträge. Hat ein Ehepaar andere Verein-
barungen getro� en, entfällt der Versorgungsausgleich.

Unterhalt und Versicherungen
Auch die Frage nach Unterhalt kann in höherem Alter noch 
relevant sein. Etwa wenn einer der beiden Ex-Ehepartner 
das Rentenalter noch nicht erreicht hat, wegen einer Er-
krankung aber berufsunfähig ist. Ob, wie lange und in 
welcher Höhe Unterhalt gezahlt werden muss, hängt von 
vielen Dingen ab. Wichtig: Ansprüche schnell geltend ma-
chen - sie können verfallen. Zieht man aus der gemeinsa-
men Wohnung aus, kann eine neue Privathaftp� icht schon 
während des Trennungsjahres nötig werden. Wer über sei-
nen Ehegatten krankenversichert ist, bleibt das meist auch 
während des Trennungsjahres. Doch spätestens, wenn die 
Scheidung rechtskräftig wird, muss man eigene Beiträge 
zahlen. (ots/Wort & Bild Verlagsgruppe/red)

Steuertipps bei Scheidung � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2643/

Foto: weerapatkiatdumrong/iStock/Thinkstock

Foto: Ridofranz/iStock/GettyImagesPlus
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Mietgesuche

Immobilien-Kaufgesuche

Trauer

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Zurück ins Schwabenland! 
Wir suchen eine freie oder in Kürze freiwerdende 
Wohnung in Degerloch zum Kauf!  
Finanzierung bereits gesichert! 

Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711/67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede
und Erinnerungen
ihre Form finden.

Baugrundstück 
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen

750 m² mit Baugenehmigung  
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Baugrundstücke und  
Abbruchhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen 

 0711 34032520 •  info@strategiebau.de

Einfamilienhaus, größere Eigentums-
wohnung oder Bauplatz gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de 
www.haemmerling-serfass.de

Mehrfamilienhaus/ Wohnung
zum Kauf von PRIVAT für PRIVAT gesucht! Gerne auch
renovierungsbedürftig, bis max. 20 Einheiten. Bitte AL-
LES anbieten.  0721-986 155 08

Hausglück gesucht!
Kunsthistorikerin, promovierter Projektmanager und zwei
fröhliche kleine Kinder suchen ein Haus oder Grundstück
in Degerloch zum Kauf. Wir sind Degerloch eng verbun-
den und möchten unbedingt hier wohnen bleiben, benöti-
gen jedoch mehr Platz. Gerne auch ein älteres Haus, das
wir liebevoll gestalten können. Möchten Sie Ihr Eigentum
in gute Hände geben? Wir freuen uns sehr über Ihre
Nachricht an traumhaus@fn.de / Tel. 0157 75 81 96 17

Verlagsmitarbeiter, 35 J. alt,
verantwortungsvoll/ruhig, Single, NR, ohne HT, sucht 1-/2-
/3-Zi-WHG mit EBK bis 850 € WM, in Ostfild.-Kemnat
oder Umkreis. Kein UG. Tel. 0152 58422290 (ab 18 Uhr)
oder wohnung1005@web.de, vielen Dank.

Von Degerloch für Degerloch:
Wir leben mit unserer Familie in Degerloch und suchen
unser eigenes Heim zum Kauf Wohnung, Einfamilienhaus
oder Mehrfamilienhaus, wir freuen uns über alles mit min-
destens 4 Zimmern. Auch renovierungsbedürftig! Von pri-
vat - Tippgeber werden belohnt  0711 28691005

MFH zum Kauf gesucht
Finanziell abgesicherter Profisportler sucht ein Mehrfamili-
enhaus zum Kauf ab 4 Einheiten, gerne renovierungsbe-
dürftig für die private Altersvorsorge. Finanzierung gesi-
chert. Ich freue mich auf Ihren Anruf. Tel.: 0151/64966723

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Eine der besten und exklusivsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse in Stuttgart

Stuttgart-Nord (Bestlage mit Traumblick 
im  Villengebiet Killesberg)
 Repräsentative, großzügige und familienge-
rechte Einfamilien-Villa mit Einliegerwohnung, 
Doppel garage, absolut ruhige und sonnige Lage 
im Grünen, hochwertige Ausstattung, Top-
zustand, Wohnfläche ca. 249 m², 6 helle Zimmer, 
ca. 752 m² großes, schönes Grundstück, Doppel-
garage, Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 157.4 kWh/(m²a), Energieeffizienz-
klasse E, Energieträger der Heizung: Erdgas, 
Bj. 1981. Perfekte Gelegenheit für Familie! 
 Kaufpreis € 2.480.000.–

Stuttgart-Höhenlage (Bestlage mit 
 Weitblick, Nähe Geroksruhe/Merzschule)
 Modernes, extravagantes und exklusives Ein-
familien-Designerhaus im Stil eines klassischen 
Stadthauses, ruhige und sonnige Villenlage mit 
Weitblick, Wohnfläche ca. 200 m², ca. 618 m² 
großes, schönes Grundstück, Garage und 2 Kfz-
Stellplätze, moderne Designer-Ausstattung, 
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 53 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse B, 
Energieträger der Heizung: Erdgas und Solar-
thermie, Bj. 2020. Ein echter Architektur-Wohn-
klassiker. Kaufpreis € 1.650.000.–

Stuttgart-Möhringen  
(Bestlage im Wohngebiet Parksiedlung)
 Wunderschönes, exklusives 1–2-Familienhaus 
mit Einliegerwohnung, Wohnfläche ca. 219 m², 
ca. 509 m² großes, ebenes und sonniges Grund-
stück, Carport und Kfz-Stellplatz, Bestzustand, 
umfangreich modernisiert, hoch wertige Aus-
stattung, Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 183.9 kWh/(m²a), Energieeffizienz-
klasse F, Energieträger der Heizung: Erdgas, 
Bj. 1952. Ein charmantes Wohlfühlhaus! 
 Kaufpreis € 1.650.000.–

Bietigheim bei Ludwigsburg  
(Toplage, Nähe historische Altstadt)
 Herrschaftliche, großzügige und wunder-
schöne  Fabrikanten-Altbauvilla, Wohnfläche 
ca. 338 m², 9 Zimmer, ca. 1.250 m² großes, 
 ebenes und sonniges Traumgrundstück, 
 einzigartige und wertvolle, stilvolle Original- 
Ausstattung mit viel Liebe zum Detail, Garage, 
Stellplatz, Wohnen im Grünen, schöne Aus-
sichtslage, Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 200.10 kWh/(m²a), Energieträger 
der Heizung: Heizöl, Energieeffizienzklasse G, 
Bj. 1923. Ein echtes Juwel für Wohnen oder 
 Arbeiten! Kaufpreis € 1.090.000.–

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage 
im  Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe)
 Einzigartige, prachtvolle Jahrhundertwende-
Villa, Top-Originalzustand, Stadtblick, Bj. 1906, 
ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traum-
hafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen, Energie-
ausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. 
Ein echtes Wohnjuwel der Spitzenklasse! 
 Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung
Steffen Böck Immobilien · Wernhaldenstraße 87 · D 70184 Stuttgart · Telefon 0711 - 23 53 70 · Fax 0711 - 23 53 19 

www.steffenboeckimmobilien.de · info@steffenboeckimmobilien.de

Stuttgart-Nord  
(Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm)
 Elegante Villa mit Einliegerwohnung, 
Schwimm halle, Doppelgarage, Aufzug, Wohn-
fläche ca. 434 m², ca. 1.083 m² großes, ebenes 
Traumgrundstück, gehobene Aus stattung, 
Energiebedarfsausweis, End energie bedarfs-
wert 117.80 kWh/(m²a), Energie effizienz klasse D, 
Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1982. 
Einzig artiger Villenklassiker in prominenter 
Traumlage! Kaufpreis € 3.800.000.–

 Stuttgart-Höhenlage (Bestlage mit 
 Traumblick, Nähe Geroksruhe/Merzschule)
 Wunderschöne, großzügige und helle Wohn-
etage mit Loftcharakter für gehobene Wohn-
ansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter, 
ruhige, sonnige Südlage in Waldnähe, unverbau-
barer, herrlicher Traumblick, Wohnfläche ca. 137 m², 
3 ½ Zimmer, 2 moderne Bäder, exklusive, moder-
ne Designer-Ausstattung (ein Traum in weiß!), 
schöner Aussichtsbalkon, Topzustand, 2 große 
Tiefgaragenplätze, 1 Abstellraum, sofort bezieh-
bar!, Energieverbrauchsausweis, Endenergie-
verbrauchswert 143 kWh/(m²a), Energieträger 
der Heizung:  Erdgas, Energieeffizienzklasse E, 
Bj. 1993. Eine sonnen- und lichtdurchflutete Stadt-
wohnung für Liebhaber. Kaufpreis € 910.000.–

Gerlingen  
(Bestlage im Villengebiet Waldsiedlung)
 Außergewöhnliche Villa mit Park und Schwimm-
halle, Aufzug, Doppelgarage, Wohnfläche ca. 
407 m², ca. 1.047 m² großes, ebenes Traumgrund-
stück,  Luxus- Ausstattung, Top zustand, kern-
saniert, Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 123.1 kWh/(m²a), Energieträger 
der Heizung: Heizöl, Energie effizienzklasse D, 
Bj. 1963. Ein Traumhaus in Traumlage!  
 Kaufpreis € 2.650.000.–

Bauernhaus, Nähe Degerloch
 Einzigartiges, familiengerechtes und originales 
Bauernhaus mit separater Einliegerwohnung, 
herrliche, ruhige und sonnige Toplage, Baujahr 
1830, eine stilgerechte Kernsanierung für 
höchste Ansprüche mit der Kombination aus 
der guten  alten Zeit mit exklusiver stilvoller 
Ausstattung, Wohnfläche ca. 369 m², 7 Zimmer, 
herrliches, ebenerdiges ca. 921 m² großes Grund-
stück.  Energieausweis liegt nicht vor, da Denk-
malobjekt. Ein solches wunderschönes Lieb-
haberobjekt kommt nahezu nie zum Verkauf, 
darum sollte man sich eine solche Chance nicht 
entgehen lassen. Kaufpreis € 1.980.000.–

Stuttgart-Degerloch (Eine der schönsten 
 Villen in Bestlage auf der Waldau)
 Einzigartige, großzügige und herrschaftliche 
 Altbau-Villa, derzeit als 5-Familienhaus genutzt, 
davon 4 Wohnungen leer und nur 1 Wohnung 
vermietet, nach Umbau vielseitig nutzbar, Aus-
sichtslage in Waldnähe, Bj. 1900, Wohnfläche 
ca. 436 m², 17 Zimmer, ca. 1.043 m² großes, son-
niges Grundstück, 3 Garagen und 2 KFZ-Stell-
plätze, Energieausweis liegt nicht vor, da Denk-
malobjekt. Eine absolute Rarität und  echter 
Villenklassiker! Kaufpreis € 2.780.000.–
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Wieder nichts mit dem Aufstieg 
Die Saison-Bilanz der Stuttgar-
ter Kickers fällt enttäuschend 
aus: Viel zu wenig Punkte, um 
an den Aufstieg zu denken. Aus-
wärts ließ der Verein zu viele 
Punkte liegen.

Während im vergangenen Jahr 
allerdings unter dem damaligen 
Chefcoach Mustafa Ünal ledig-
lich ein Punkt zum Meisterti-
tel fehlte und der Sprung in die 
3. Liga dem Lokalrivalen VfB 
Stuttgart II überlassen werden 
musste, hatten die Blauen dies-
mal vor allem in der Rückrunde 
nichts mit dem Aufstieg zu tun. 
Am Ende landete das Team von 
Trainer Marco Wildersinn nach 
einer 1:5-Heimniederlage gegen 
Hessen Kassel auf dem sechsten 
Platz und muss so in der nächs-
ten Saison einen neuen Anlauf 
unternehmen.
Speziell auswärts wurden zu vie-
le Punkte verschenkt und ins-
besondere die Auftritte in Wall-
dorf, Steinbach Haiger oder Ful-
da waren enttäuschend. Daher 
betrug bereits acht Spieltage 
vor Schluss der Rückstand auf 
den Spitzenreiter Hoffenheim 2 
mehr als zehn Punkte. Als dann 
die Blauen auch noch die Begeg-
nung in Hoffenheim mit 0:3 ver-
loren, konnte der Kampf um den 
Aufstieg vollends abgeschrieben 
werden. In den letzten Spielen 
wurde auch die Kritik an Trainer 
Wildersinn immer lauter und 
viele Anhänger forderten sogar 
die Rückkehr des letztjährigen 
Trainers Mustafa Ünal.

| Der Kader  
ist viel zu groß und hat 
keine Tiefe 

Insgesamt ließ die Qualität des 
Kaders sehr viel zu wünschen 
übrig, und dafür war wie bereits 
im Jahr zuvor Sportdirektor Marc 
Stein zuständig. Er stellte einen 
viel zu großen Kader zusammen, 
holte eher Quantität als Quali-
tät. Besonders die Leistungen 
der Stürmer enttäuschten und 
schon früh in der Saison wurden 
Angriffsspieler wie Niklas Antlitz 

und Daniel Kalajdzic abgegeben.  
Auch Neuzugang Brian Behrendt 
erwies sich in der Abwehr nicht 
energisch genug, und die Kritik 
am Sportdirektor nahm zu.
Zur Winterpause trat dann Marc 
Stein selbst zurück und Präsident 
Rainer Lorz holte als Nachfolger 
Lutz Siebrecht, der schon frü-
her einmal bei den Blauen war. 
Er entwickelte eine wesentlich 
größere Nähe zur Mannschaft, 
verfolgte intensiv die Trainings-
einheiten und nahm Rückspra-
che mit Trainer Marco Wilder-
sinn und seinem Team. So wur-
de noch vor der Rückrunde der 
langjährige Kapitän und Tor-
schütze Kevin Dicklhuber zum 
Göppinger SV abgegeben.
Neben dem fehlenden sport-
lichen Können hatte der Ver-
ein auch noch Verletzungspech. 
Ausgerechnet der Stammtorhü-
ter Felix Dornebusch zog sich zu 
Beginn des Jahres im Training 
einen Kreuzbandriss zu und fiel 
die gesamte Rückrunde aus. Das 

war deshalb so bitter, weil der 
30-jährige Schlussmann gerade 
in den letzten Spielen der Vor-
runde ein großartiger Rückkhalt 
und der beste Torhüter der Liga 
war. Seine Stellvertreter Leon 
Neaime und Louis Sascha Lord 
kamen längst nicht an seine 
Klasse heran. Nicht gleichwer-
tig ersetzt werden konnte zudem 
in den letzten Spielen der am 
Meniskus operierte Mittelfeld-
motor Christian Mauersberger. 

| Auch das   
Verletzungspech 
spielte eine Rolle 

Auch wenn die Mannschaft ins-
gesamt enttäuschte, war der 
Zuschauerzuspruch wieder ein-
mal überragend. Selbst bei Aus-
wärtsspielen konnten sich die 
Spieler nicht über die Treue 
ihrer Fans beklagen, und die 
unterstützten zumeist rückhalt-
los auch in den Heimspielen die 
Mannschaft. 

Im Schnitt kamen nahezu 4.500 
Zuschauer, und in der Begegnung 
mit den Offenbacher Kickers 
füllten fast 9.000 Besucher das 
Gazi-Stadion. „Diese Unterstüt-
zung war einfach super“, befand 
auch der sportliche Leiter Lutz 
Siebrecht. Die Planungen für die 
Zukunft sind bereits angelaufen 
und da können die Blauen auf 
zahlreiche Talente setzen. Nach 
dem Motto „Jugend forscht“ 
haben  sich bereits der 18-jährige 
Mittelfeldspieler Nevio Schembri 
sowie der 19-jährige Linksvertei-
diger Mario Borac durchgesetzt. 
Auch der erst 17-jährige A-Juni-
orenspieler Oskar Henke drängt 
nach oben und als genauso gro-
ßes Talent gilt Offensivmann Lir-
jon Abdullahr, der am 6. April 
erst 17 Jahre alt wurde und schon 
für die A-Nationalmannschaft 
des Kosovo nominiert wurde. 
Mit solchen Talenten in der Hin-
terhand sollte es den Kickers vor 
der Zukunft nun wirklich nicht 
bange sein.  (Guido Dobbratz)

Sportdirektor Lutz Siebrecht  Fotos: Kickers/Schwarz Mittelfeldspieler Nevio Schembri 
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Immobilien

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

gut Immobilien GmbH    0711-72 20 90 30    www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis 
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse 

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Pro� tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Stuttgart-Rohr - Beste Lage
freistehendes 1-2 FH mit ELW, BJ 1932, kernsaniert 2015,
198 m² Wfl, 559 m² Grdst., Garten, 2x 30 m² Terrassen,
Blk,
Keller+Gewölbe-Keller, 2 Garagen, Stellplatz, ZHGas.
1.180.000 € provisionsfrei -von privat.
wohnraum-direkt@web.de

20,5 ar Baugrundstück
in zentraler Lage in LE-Echterdingen, davon ca. 9ar
aktuell bebaubar, Bebauungsplan WA vorhanden, zu
verkaufen. Bei Interesse Kontaktaufnahme via E-Mail
grundstueck-le@gmx.de

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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EXCLUSIVE IMMOBILIEN

 WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w 

w 

w 

w 

w 

w 

EXKLUSIVE VILLA – saniert 2013

Selbstbezug oder Vermietung

ca. 350 m² Wfl. zzgl. Nfl., Bj. 1907

sonniges Grundstück, ca. 1.040 m²

Energieausweis ist nicht erforderlich

Kaufpreis auf Anfrage

RWM Immobilien • Christophstr. 2 • 70178 Stuttgart 
Tel. 0711 184 278 40 • www.rwm-immobilien.de

Tim Bonfert
0711 184 278-48

tim.bonfert@rwm-immobilien.de

Daniel Sommer
0711 184 278-52

daniel.sommer@rwm-immobilien.de

Selbst. Immobilienmakler (IHK)
Modernisierungsberater (BVGeM)

• Welchen aktuellen Marktpreis hat 
meine Immobilie? 

• Verkaufen oder vermieten: Was ist 
wirklich sinnvoll?

• Lohnt es sich, mein Haus jetzt
energetisch zu sanieren?

• Womit kann ich den Wert meiner
Immobilie steigern?

Wir unterstützen Sie mit einer
fundierten Wertermittlung.

Vereinbaren Sie gleich heute Ihr 
unverbindliches Beratungsgespräch.

Nett kann jeder.
Wir können Immobilien.

APPARTEMENT IN DUBAI  
DIREKT VOM EIGENTÜMER ZU VERKAUFEN

Zentral gelegen – nur wenige Minuten zur Dubai Mall:

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 152 09422680 
info@brigitte-nussbaum.de

Das Objekt wurde von Hermes Boutique gebaut.
Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

AUSSTATTUNG:
 � Schlafzimmer
 � Wohn-/Esszimmer
 � Balkon
 � Voll ausgestattete Küche
 � Tiefgaragenstellplatz

In der Anlage:
 � Rezeption mit 24/7 Service
 � Pool & Fitnessbereich
 � Restaurant im Haus

IDEAL FÜR:
 � Eigennutzung
 � Langzeitvermietung
 � Airbnb

SEHR GEPFLEGTES 1-SCHLAFZIMMER-APPARTEMENT  
INKL. HOCHWERTIGER MÖBLIERUNG

Berufstätiges Paar Mitte 30
sucht helle Wohnung zur Miete mit mind. 3 Zimmern/
80qm in ruhiger Lage mit guter Anbindung an ÖPNV.
Wichtig sind uns ein Garten und/oder eine nicht einsehba-
re Terrasse. Gerne moderne Ausstattung. Warmmiete bis
2000€. Nichtraucher, keine Haustiere. Wir gehen rück-
sichtsvoll mit Wohnraum und Nachbarschaft um und freu-
en uns auf Ihre Kontaktaufnahme.  01771971413

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock
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WOHNEN MIT 
TOP-AUSSICHT
HOCH ÜBER DEM 
NECK AR

Adresse: Ostfildern, Danziger Straße 11 + 13

HKPE
HOFKAMMER
PROJEKTENTWICKLUNG 
GMBH

MUSTERWOHNUNG 

BEZUGSFERTIGE  2 — 4-ZI .-EIGENTUMSWOHNUNGEN
IN BESTER AUSSICHTSLAGE HOCH ÜBER DEM NECKAR 
HOCHWERTIGE AUSSTATTUNG ·  BODENTIEFE FENSTER 
BALKON/TERRASSE ·  PARKETT ·  AUFZUG ·  TIEFGARAGE

IMMER AKTUELL INFORMIERT:
HOFKAMMER-IMMOBILIEN

MEHR INFORMATIONEN
 UND TERMINVEREINBARUNG

 FÜR EINE BESICHTIGUNG:

ODER ONLINE UNTER
WWW.S-OFI.DE

FR. GEROMILLER

0162 4137967
HR. BRANDL

0172 7388613

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -
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Fundstelle wird verlegt
» SSB. Die bisher in Degerloch 
in der Schöttlestraße 2 ange-
siedelten Fundstelle der SSB 
wird mit den Kundencentren 
am Hauptbahnhof und Rote-
bühlplatz zusammengeführt. 
Der neue Servicestandort ist in 
Hauptbahnhofnähe, nur wenige 
Meter entfernt vom bisherigen 
Standort. Die Fundstelle wird 
künftig zentraler gelegen sein 
und ihre Öffnungszeiten wer-
den ausgeweitet. Die Eröffnung 
ist für Dezember geplant.  (pb)

Ehrung der Nussbaum-Stiftung für Waldjugend
» Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald. Die Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald 
(SDW) Baden-Württemberg 
hat der Waldjugend Baden-
Württemberg für ihr besonde-
res Engagement in Gechingen 
im Kreis Calw den Ehrenpreis 
der Nussbaum-Stiftung verlie-
hen. Dabei spendete die Nuss-
baum-Stiftung 1.000 Bäume für 
das Projekt Zukunftswald an die 
Gemeinde Gechingen.
„Wir brauchen für den Schutz 
und Erhalt unseres Waldes vie-
le Hände und vor allem jun-
ge Menschen, die sich auch in 
Zukunft mit Herz und Verstand 
engagieren – hier setzt sich die 
Waldjugend in besonderer Wei-

se ein“, begründete Peter Jahn 
von der Stiftung die Verleihung 
des Ehrenpreises. Jugendliche 
fänden in der Waldjugend „eine 
Gemeinschaft, in der sie nicht 
nur Naturschutz, sondern auch 
wichtige soziale Kompetenzen 
und demokratische Werte erler-
nen und erleben“ könnten.
Jens Häußler, Bürgermeister 
Gechingen, Ann-Catrin Sachs, 
Geschäftsführerin SDW, Her-
mann Eberhardt, SDW, Peter 
Jahn, Nussbaum-Stiftung, 
Miriam Tsolakidis, Nussbaum 
Medien, Leonie Betz, Wald-
königin Baden-Württemberg, 
und Reinhold Sczuka, SDW, 
(Foto von links) nahmen an der 
Preisverleihung teil. (pst)

Preisverleihung im Zukunftswald in Gechingen Foto: Peters/SDW 

Bauarbeiten und Umleitungen
» B 27 und Ahornstraße. Auto-
fahrerinnen und Autofahrer, die 
von Degerloch kommend auf 
der B 27 nach Süden fahren und 
auf die Autobahn in Richtung 
München wollen, müssen sich 
bis Sonntag, 26. Mai, auf eine 
Umleitung über Möhringen ein-
stellen. Die Auffahrt auf die A8 
wird wegen der Erneuerung der 
Fahrbahn gesperrt. 

Auch in der Degerlocher Ahorn-
straße wird gebaut. Wie die Stadt 
Stuttgart mitteilt, wird dort bis 
Samstag, 30. August, zwischen 
der Jahnstraße und der Felix-
Dahn-Straße die Fahrbahn 
wegen Arbeiten an den Versor-
gungsleitungen für Gas, Was-
ser und Strom eingeengt. Mit 
Behinderungen muss vereinzelt 
gerechnet werden. (pst)

Angebote für Mädchen
» Stuttgart. Die AG Mädchen-
politik hat eine Plattform ent-
wickelt, die Fachkräften der 
Jugendhilfe eine Darstellung 
aller langfristigen Angebote 
zu Austausch und Vernetzung, 
Kreativität, Bewegung und Bil-
dung bietet, die für Mädchen 
und junge Menschen gedacht 
sind, die sich als weiblich defi-
nieren. Infos: https://padlet.
com/agmaedchenpolitik (pst)

DJ-Ticker

+++ Hospiz St. Martin: Im Trauerzentrum im Alten Pfarrhaus, Karl-

Pfaff-Straße, wird am Sonntag, 25. Mai, ab 14.30 Uhr ein Seelencafé an-

geboten +++ Bar Rubensstraße: DJ Andrei legt am Samstag, 31. Mai, 

ab 19 Uhr bei einer Schlagerparty auf +++ Fernsehturm: Am Mon-

tag, 2. Juni, gastiert das Duo Theater Hammerschmiede mit Kammermu-

sik klassischer Komponistinnen +++ Oldtimerstammtisch: Das nächs-

te Treffen findet am Dienstag, 3. Juni, ab 19 Uhr im SSB-Waldaupark, 

Friedrich-Strobel-Weg, statt +++ Schwäbischer Albverein: Der Orts-

gruppenstammtisch findet am Mittwoch, 4. Juni, ab 18 Uhr im Kickers-

Clubrestaurant, Königsträßle 58, statt +++ Degerloch Journal: Die 

nächste Ausgabe des Magazins erscheint am Freitag, 6. Juni +++ 

„Zeit und Herz“
» Stuttgart. Das Patenschafts-
programm „Zeit und Herz“ 
bringt Familien und Freiwilli-
ge zusammen. Es schafft laut 
den Ehrenamtsbeauftragten 
der Stadt Stuttgart „Möglichkei-
ten der Begegnung und des Aus-
tauschs und fördert den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt“. 
Für bürgerschaftlich Engagier-
te und Familien eröffnen sich 
Wege, neue Lebenswelten ken-
nenzulernen und sich gegensei-
tig zu unterstützen. Die Dauer 
der Begleitung ist variabel und 
kann zwischen einigen Monaten 
und zwei Jahren liegen.
Die Begleitung der Famili-
en richtet sich nach den Mög-
lichkeiten der Paten und den 
Wünschen der Familien. Paten 
übernehmen Funktionen ähn-
lich denen von Großeltern und 
unterstützen beispielsweise jun-
ge Familien, deren Verwand-
te nicht in der Nähe leben. Die 
Familien und Ehrenamtlichen 
werden über die Dauer der 
Patenschaft fachlich begleitet. 
Weitere Infos gibt es unter zeit‐
und‐herzstuttgartde. (pst)
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Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Pflege und Soziales

Gesundheitswesen

Verschiedenes

Auto

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgart

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711 –
715 30282

Frank Welzel

 Legal und seriös
 Ansprechpartner

24-Stunden-Betreuung

Tel. 0711 - 23 19 33 90

Daheim!

vor Ort

www.mobile-massage-ostfildern.de

Mobile Massage
Rolf Weber
Staatl. gepr. Masseur  
und med. Bademeister
Panoramastraße 81 
73760 Ostfildern
Tel. 0160 8845516

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

 ZU KAUFEN GESUCHT
Porzellan Rosenthal, Meissen, Hutschenreuther, KPM, 
Herrend, Bavaria usw. sowie Pelze (Jacken, Mäntel), Möbel, 
Zinn, seriöse Kaufabwicklung. 

 KONTAKT UNTER: PETER 0151 25227392 

14.Juni
2025
20 UHR

havAnNaCAsino

nighT
W E L C O M E  D R I N K

W A L K I N G  A C T S

G E W I N N S P I E L THE NEW GRACE

MIT  DJ  UND

L ATINO DANCING

CLUB SOUNDS

AFTERAFTER
SHOW PARTYSHOW PARTY

Plieninger Str. 100, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 900 19-0 / www.spielbank-stuttgart.de Plieninger Str. 100, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 900 19-0 / www.spielbank-stuttgart.de 
 Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Peronalausweis oder Pass. Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Peronalausweis oder Pass.

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Suche für meinen Vater
83 J. sehr verträglich, gehbehindert, eine deutschsprachi-
ge Betreuerin, (keine Pflege), in S-Sillenbuch, 2 x wöchent-
lich für ca 2 Std. sehr variabel nach Absprache, gute Be-
zahlung  0711 47 32 36

Hausarzt gesucht
für Hausbesuche, 2 x wöchentlich nach S-Sillenbuch, pri-
vat versichert.  0711 473236
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FREIZEIT

Oberkircher Erdbeerfest   
– Fruchtiger Höhepunkt im Mai
Jedes Jahr an einem Wochenende im Mai dreht 
sich in der Stadt Oberkirch alles um die „Königin 
der Frucht“: die Erdbeere.
In Oberkirch werden jährlich mehrere Tonnen 
der süßen Frucht geerntet – Grund genug für die 
Oberkircher, die Erdbeere mit einem gebühren-
den Fest zu feiern.

Inbegriff des Sommers
Über drei Kilo der leckeren Frucht werden durch-
schnittlich von den Deutschen laut Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung pro Jahr geges-
sen und für viele ist die Erdbeere, dank ihrer Sai-
sonalität, der Inbegriff des Sommers. In Oberkirch 
hat sie dazu noch einen wichtigen wirtschaftli-
chen Stellenwert.

Erdbeerhochburg
Oberkirch gehört zu einer der größten Anbauregio-
nen in ganz Deutschland und zählt gleichzeitig zu 
einer der frühsten Ernteregionen. Sie trägt also für 

die Stadt eine bedeutungsvolle landwirtschaftliche 
Rolle. Um diese Bedeutung für Oberkirch hervorzu-
heben, entstand die Idee, das jährliche Erdbeer-
fest zu feiern. Diese Tradition besteht seit dem 
Jahr 2000.

Die Erdbeere im Fokus
Passend zur Haupterntezeit der Erdbeere (von Mai 
bis Juli) erwacht die Fußgängerzone und Innen-
stadt an diesem Wochenende zum Leben und es 
herrscht buntes Treiben. Im Mittelpunkt steht die 
Erdbeere. Hier wird gezeigt, was sich alles mit der 
Frucht anfangen lässt – jegliche Variationen, von 
Erdbeerbowls, Erdbeermilch, Erdbeercocktails bis 
hin zu leckeren Erdbeerkuchen und -torten, kön-
nen die Besucher hier probieren und genießen.

Weitreichendes Angebot
Doch wer glaubt, das Fest hätte nur Erdbeerpro-
dukte anzubieten, irrt sich. Mit dabei sind weitere 
Essensstände, regionale Weingüter und Selbst-

vermarkter, die alle den Besuchern ihr Angebot 
präsentieren. Erwähnenswert ist der Kunsthand-
werkermarkt, auf dem es unter anderem Live-Vor-
führungen von Bildhauern zu bestaunen gibt. 

Unterhaltung für Groß und Klein
Auf zwei Bühnen gibt es jährlich ein einzigartiges 
Programm, das von lokalen Vereinen und Tanz-
gruppen, aber auch überregional bekannten Bands 
mitgestaltet wird. Durch die musikalischen Beiträ-
ge, die kreativen Shows und das bunte Kinderpro-
gramm wird das Festwochenende abgerundet.

Wissen to go
Bei den jährlichen Erdbeerfeldführungen im Rah-
men des Festes wird allerhand Wissen über die 
Erdbeere vermittelt. Die Stadt legt großen Wert 
darauf, den Besuchern die Arbeit der regionalen 
Höfe und Landwirte vorzustellen. Zusätzlich wer-
den auf dem Fest Edelbrand- und Likörverkösti-
gungen angeboten – in Oberkirch sind über 800 
Brennereien ansässig – nicht umsonst nennt sich 
die Stadt die „heimliche Hauptstadt der Kleinbren-
nereien in Baden-Württemberg“. Wer die Stadt 
selbst besser kennenlernen und sich von ihrem 
Charme verzaubern lassen will, macht am besten 
eine Stadtführung mit. (kw)

 

https://go.nussbaum.de/erdbeere25

Weitere Infos zum Erd-
beerfest, Rezept-Tipps 
und mehr zu der süßen 
Frucht, die eigentlich 
eine Nuss ist, gibt es 
unter diesem QR-Code 
oder auch hier:

Die Liebe zu den Erdbeeren fängt schon bei den Kleinsten an.

Egal ob in fester oder flüssiger Form: Die roten Vitaminbomben 
sind in Oberkirch allgegenwärtig.

Fotos: Benedikt Spether
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Mittlere Straße 8
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Klinkerstr. 4 | Echterdingen

TRAUMKÜCHE 

 GESUCHT?
Gefunden bei

Küchenzentrum Marchtal

+49 711 99881880 kuechenzentrum-marchtal.de

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art 
•  Flachdachabdichtung - Neubau/Sanierung
• Flachdach - Reparatur - Wartung
• Flüssigkunststoffabdichtung

Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister  
Herr Paarsch

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den St
änden erhältlich!

Kartenzahlung möglichFrisch vomFeld
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag
Degerloch: Albstraße /

Ecke Sigmaringer Straße

Die Termine:
samstags von 9.30 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

 24.05. • 07.06.• 21.06. • 05.07. 
(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Haben Sie noch eine? Und fotografieren 
längst digital? Ich kaufe analoge Kameras 
und Objektive aller Marken. Auch ganze 
Sammlungen. Gerne mache ich Ihnen ein 
gutes Angebot. 

Besuchen Sie mich freitags von 
13:00 bis 17:00  im Work-in.Shop in 
Esslingen in der Küferstrasse 8.

amerasClassic-
Holger Pfab

Ich kaufe Ihre

Nikon
www.classic-cameras.de
holgerpfab@t-online.de 

0175 / 5937850  

 preiswert
 schnell
 gut

In Sillenbuch
Tuttlinger Straße 121

Mo. bis Do. 7 –12 u.13 –16 Uhr, Mi. 13 –18 Uhr. Nach 16 Uhr und Fr. auf Anfrage

Mobil 015207156121
Telefon 0711 4790377 

 Reparatur-Annahmestellen: 

Schuhhaus Duffner, Kirchheimer Str. 55 

Kleiderkiste, Kemnater Str. 10, Ruit


